
www.probsteer.de · Tel. 0800 / 45 40 111                        Mittwoch, 27. August 2025 Nr. 35

D A S  U N A B H Ä N G I G E  F A M I L I E N W O C H E N B L A T T P A R T N E R

Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

 Umgestaltung | Gartenpflege

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de
Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510

 Gartenplanung | Neugestaltung

   Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510
matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de

Flughafentransfer
zum Festpreis (bis 6 Pers.)

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Insektenschutz
Garagentore
Reparaturen 

MARKISEN & ROLLÄDEN

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

M
ar

io
 R

ep
ko

w
   

   
   

 T
el

. 0
43

44
 /

 4
14

 3
0 

90
   

   
   

   
w

w
w

.im
m

om
ith

er
z-

os
ts

ee
.d

e
Ih

r I
m

m
ob

ili
en

m
ak

le
r m

it 
He

rz
 a

n 
de

r O
st

se
e

Gü
ns

tig
e

M
ak

le
rp

ro
vi

si
on

fü
r K

äu
fe

r u
nd

 
Ve

rk
äu

fe
r

Geistliche Abendmusik in der 
Evangelischen Kirche

Heikendorf (t). Die Capella Peregrina tritt am 
Sonntag, 31. August, um 18 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche Heikendorf auf. Auf dem Pro-
gramm geistlicher Abendmusik steht die Gro-
ße Orgelmesse von Bach. Das Werk verbindet 
Chor- mit Orgelmusik. An der klanglich reiz-
vollen Orgel der kleinen Heikendorfer Kirche 
wird zunächst Konzert-organist Roman Mario 
Reichel das berühmte Praeludium und Fuge 
Es-Dur BWV 552 interpretieren, das zusam-
men mit der Fuga in Es-Dur BWV 552a den 
gesamten Konzert-abend umrahmt.
Gemeinsam mit der von der Hamburger Al-
tistin Ute Weitkämper geleiteten „Capella 
Peregrina“ werden sodann alle von Johann 
Sebastian Bach geschriebenen vierstimmigen 
Choralsätze für Chor zur Lutherischen Messe 
sowie die großen, also pedaliter auszuführen-
den Choralbearbeitungen für Orgel, erklingen.

Bekannt ist der Zyklus auch unter dem Titel 
„Clavier-Übung III. Theil“, womit Johann Se-
bastian Bach eine einzigartige Vielfalt an kom-
positorischer Raffinesse erschaffen hat und 
ihm bis heute ein besonderer Platz unter den 
Komponisten gebührt.
Die Kombination aus schlichtem, aber den-
noch harmonisch sehr ausgeklügeltem Cho-
ralsatz, der vom Chor vorgetragen wird, und 
den sehr kunstvollen Bearbeitungen dieser 
Melodien für Orgel trägt zur besseren Durch-
hörbarkeit und Verständlichkeit bei und ist nur 
selten zu hören. Für den liturgischen Rahmen 
zeichnet noch einmal Pastor Joachim Thieme-
Hachmann verantwortlich. Da die sonst übli-
che Länge der Abendmusiken deutlich über-
schritten wird, gibt es zwischen dem ersten 
und zweiten Teil eine Pause mit mediterranen 
Snacks im Gemeindesaal. Eintritt frei!

Die Capella Peregrina ist in Heikendorf zu Gast.                                                       Foto: hfr
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Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg
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HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Giora Feidman entzündet
„Revolution der Liebe“

Heiligenhafen
Kult(o)urnacht mit facettenreichem 
Programm am Sonnabend

Oldenburg 
Sport treiben für den guten Zweck

Eutin
Geschichte eines stadtbekannten 
Kunstwerks

Plön (los). Die Galerie im Plöner 
Kreissitzungssaal ist um ein Ge-
mälde reicher. Neu ist ein Porträt 
des ehemaligen Kreispräsidenten 
Stefan Leyk, das am 20. August 

2025 seinen Platz erhalten hat. 
Die amtierende Kreispräsiden-
tin Hildegard Mersmann und der 
stellvertretende Landrat André Ja-
gusch stellten das neue Gemälde 

im Beisein Leyks vor. Es repräsen-
tiere die Wertschätzung für die 
geleistete ehrenamtliche Tätigkeit 
Leyks als Vorsitzender des Kreista-
ges, hoben sie hervor. Leyks Amts-

zeit fiel in die Wahlperiode 2018 
bis 2023.
Es sei übliche Praxis, dass die 
ehemaligen Kreispräsidenten mit 
einem Gemälde im Sitzungssaal 
des Kreistags ihren Platz in der 
Reihe ihrer Vorgänger erhalten, 
rief Kreispräsidentin Hildegard 
Mersmann in Erinnerung. Dass 
alle Gemälde wie aus einem Guss 
erscheinen, liegt daran, dass jeder 
Pinselstrich demselben Künstler, 
Udo Dettmann, zuzuschreiben 
ist, der selbst jedoch nicht anwe-
send war.
Dettmann sei ehemaliger 
Kreisplöner aus Gadendorf, Ge-
meinde Panker, wohne nun je-
doch in Mecklenburg-Vorpom-
mern und habe sein Atelier in 
Schwerin, berichtete der stellver-
tretende Landrat André Jagusch. 
Bereits vor rund 45 Jahren habe 
er die Porträtreihe begonnen. Für 
Hildegard Mersmann werde im 
kommenden Jahr ein Bild ent-
worfen.
Bei den ersten fünf Amtsinhabern 
basierten die Gemälde auf Port-

Neues Gemälde von Künstler Udo Dettmann
im Sitzungssaal des Plöner Kreishauses

Das 13. Porträt in der Reihe der Kreispräsidenten würdigt die Amtszeit von Stefan Leyk

Künstler Udo Dettmann hat das Porträt nach eigenen Fotoaufnah-
men von Stefan Leyk 2024 begonnen und den Gemäldeentwurf 2025 
am Modell fertig gestellt.                                             Foto: Schneider

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet. 

www.probsteer.de

AWO-Stöberkammer erweitert Zeiten
Schönkirchen (t). An jedem ersten Donnerstag im 
Monat ist die AWO-Stöberkammer, Schönberger 
Landstraße 67 (Hinterhof), in der Zeit von 15 bis 
18 Uhr zusätzlich geöffnet. Außerdem kann dort 

selbstverständlich zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten gestöbert werden: Geöffnet ist montags 
und freitags von 10 bis 13 Uhr sowie mittwochs 
von 10 bis 16 Uhr.
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Pfl anzen- & Gartenbedarf
und vieles schönes mehr

rätfotos, während er die Nachfol-
ger „live erlebt“ habe, die Bilder 
somit lebendiger habe darstellen 
können.
Bereits vor einem Jahr sei Udo 
Dettmann bei Familie Leyk in 
Lütjenburg zu Besuch gewesen, 
habe dort Fotos angefertigt und 
Eindrücke gesammelt, ergänzt 
Stefan Leyk. Auf dieser Basis 
habe der Künstler dann in seinem 
Schweriner Atelier zu malen be-
gonnen und dem Bild schließlich 
„den letzten Feinschliff vor Ort“ 
gegeben. „Da geht es auch dar-
um, wie das Licht fällt“, so Leyk, 
„es ist also ein Prozess.“ Erst vor 
rund drei Wochen habe er das 
fertige Bild abgeliefert.
Kreispräsidentin Hildgard Mers-
mann verband die Bildübergabe 
mit einem Rückblick auf Stefan 
Leyks Amtszeit. Insbesondere die 
Corona-Pandemie habe ab 2020 
für ungewöhnliche Herausfor-
derungen gesorgt. Viele Termine 
und Veranstaltungen entfielen, 
erinnerte sie an die Schwierig-
keiten, die im Umgang mit der 
Virenausbreitung zu bewältigen 
waren. Unter anderem seien Sit-
zungen in die Mensa der Schu-
le in Lütjenburg verlegt worden, 
weil dort das Abstandsgebot zum 
Schutz vor Ansteckungen umge-
setzt werden konnte.
Trotzdem sei es Leyk gelungen, 
Veranstaltungen wie etwa Ehrun-
gen am Tag des Ehrenamtes und 
sogar die Partnerschaft mit Est-
land weiterzuführen, einschließ-
lich eines Treffens im Oktober 
2021.
Insgesamt 504 Veranstaltung fie-
len in seine Amtszeit, zählt Ste-
fan Leyk auf, „es erfüllt mich mit 
Stolz, Vieles zum Wohle der Bür-
ger mit begleitet zu haben“. Das 
betreffe nicht nur die Sitzungs-
leitung bei Gremiensitzungen, 
sondern auch die Arbeit mit den 
Bürgern und Bürgermeistern der 

Kreispräsidentin Hildegard Mersmann, ihr Amtsvorgänger Stefan Leyk und der stellvertretende Landrat 
Andé Jagusch stellten das neue Gemälde im Kreissitzungssaal in Plön vor. Foto: Schneider

Gemeinden, mit Vereinen, Ver-
bänden oder den Volkshochschu-
len. „Man wird zu ganz vielen 
Terminen ja eingeladen“, hebt 
er hervor. Herausfordernd sei die 
Suche nach Lösungen in der Co-
ronazeit gewesen, „zum Beispiel 
mit den Corona-Schnelltests vor 
Ort“ sowie die Suche nach Ta-
gungsorten mit Abstandsmög-
lichkeit. Dahinter verbarg sich 
das Problem, „dass Beschlüsse 
auch rechtsmäßig Bestandskraft 
haben mussten“.
Leyk blickt unter anderem auf 
das Ringen um die Klinik Preetz 
mit der Geburtshilfe zurück, den 
Stopp des Verwaltungsneubaus 
Plön - „wir konnten das Geld 
besser investieren“ - sowie die 
Kfz Zulassung in Schwentinen-
tal seit dem 1. Dezember 2022. 
„Ich freue mich, meinen Teil 

dazu beigetragen zu haben.“
Ein solcher Beitrag sei angesichts 
der Fülle an Terminen „mit dem 
Job“ gar nicht leicht zu vereinba-
ren, fügte Hildegard Mersmann 
hinzu, um den Hintergrund einer 
Würdigung durch das Gemälde 
zu verdeutlichen. Es sei „frag-
lich, ob ein Arbeitgeber das auch 
mitmacht“, dann viele Termine 
müssten auch tagsüber wahrge-
nommen werden. Hinzuzurech-
nen sei die Fahrtzeit dorthin, die 

man in diesem Ehrenamt pri-
vat leiste. Es gibt keinen Fahrer 
und die Strecken seien zum Teil 
lang, da die Treffen der Kreis-
Vernetzung bei verschiedenen 
Gastgebern an verschiedenen 
Orten durchgeführt würden. An-
dererseits sei es schön, im Land 
so viele Menschen und viele Fa-
cetten des Ehrenamtes kennen-
zulernen, „das ist eine unheim-
liche Bereicherung, die positiven 
Nachhall hat“.

Wahlaufruf für die Neuwahl 
des Seniorenbeirats

Mönkeberg (t). Der Senio-
renbeirat Mönkeberg wird am 
10. September neu gewählt. 
Wahlort ist der Seniorenraum 
im Bakenhuus in Mönkeberg, 
Dorfstraße 8, in der Zeit von 
14 bis 17 Uhr. 
Wahlberechtigt sind diejeni-
gen, die am Wahltag 60 Jahre 
oder älter sind und seit mindes-
tens drei Monaten in Mönke-
berg wohnen. Ferner wirbt der 
Seniorenbeirat um Kandidaten 
für die Wahl. Wer Interesse an 
der Mitarbeit im Seniorenbei-
rat hat und sich als Kandidat 

aufstellen möchte, kann seinen 
Vorschlag noch bis 5. Septem-
ber im Gemeindebüro Mönke-
berg einreichen. Zu beachten 
ist, dass am Wahltag das Alter 
von 60 Jahren erreicht sein 
muss und die Zeit des Woh-
nens in Mönkeberg mindestens 
sechs Monate beträgt. 
Weitere Auskünfte zu den Tä-
tigkeiten im Beirat erteilt der 
amtierende Vorsitzende Ro-
land Schulz telefonisch unter 
0176 - 80 63 22 27 oder als 
Email an schulz-horus@web.
de.
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AUTO

Autodienst Heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus Heikendorf 
GmbH
Wasserwaage 7 24 3095

Auto Service Point GmbH
Winkel 4 24704880

BAUUNTERNEHMUNG

D. Steinert-Bau GmbH
Hammerstiel 7 24 8760

DACHDECKER

Dachdeckerei Busch 
GmbH
Möltenorter Weg 14 24 2001

ENERGIEVERSORGUNG
Gemeindewerke 
Heikendorf AöR
Wasserwaage 1 24 8700

GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU
Gesches Grün
Hammerstiel 2 24 3368

GLASEREI
Glaserei Schulz
Korügen 14 24 3020

KLEMPNEREI- UND 
METALLDACHDECKER
Rolf Kleinfeld GmbH

723040

MALER

H.+K.-H. Krützfeldt GmbH
Neuheikendorfer Weg 110 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

METALLBAU

A.LU BAU
Wasserwaage 4 6587738

RAUMAUSSTATTER

Raumausstattung Hoof
Blumenweg 24 24 606

SEGELMACHEREI

OLEU-Heikendorf GmbH
Winkel 16 24 31 63

TROCKENBAU

Jessen Trockenbau 

GmbH

Wasserwaage 4 25937 33

ZEITUNG

Probsteer

0800 45 40 111

ZIMMERER

Eckart Behrend

Winkel 7 24 1530

Ortshandwerkerschaft Heikendorf
Unsere Fachbetriebe empfehlen sich

Kiel (t). Im September 2025 fin-
den in der Offenen Kirche St. 
Nikolai in Kiel am Alten Markt 
zahlreiche Veranstaltungen statt. 
Das Angebot erstreckt sich vom 
Kurzkonzert über Lesungen und 
Ausstellungen bis hin zu Jubilä-
ums- und Benefizkonzerten. 
Die musikalische „Halbe Stun-
de“ der Offenen Kirche zählt 
zu den regelmäßigen Highlights 
und beginnt jeweils mittwochs 
(3., 10., 17. und 24. September) 
um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei – 
Spenden erbeten. Die musikali-
schen Themen variieren. 
Unter dem Titel Nacht: Gesang 
stehen am 3. September Werke 
von Purcell, Marais und Garcia-
Fons. Es spielt La Ephra:Ot mit 
Sabrina von Lüdinghausen (Har-
fe), Michael Böttcher (Viola). 
Die Musik der Nacht am 10. 
September beinhaltet Musik aus 
Film und Musical, dazu zählen 
Werke unter anderem von An-
drew Lloyd Webber und Elton 
John, gespielt von Meike Salz-
mann (Konzertakkordeon) und 
Ralf Salzmann (Klarinetten). 
Es folgt Jüdische Musik am Mitt-
woch, 17. September. Betta 
Günst (Violoncello) und Volkmar 
Zehner (Orgel) haben Werke von 
Max Bruch und Ernest Bloch im 
Repertoire. 
Der Titel Kostbarkeiten von 
Klassik bis Moderne verspricht 

am 24. September Werke unter 
anderem von Hans-Jürgen Huf-
eisen und Friedrich Burgmüller. 
Es spielen Annette von Stritzky 
(Blockflöte) und Volker Trempler 
(Keyboard). 
An allen vier Donnerstagen er-
klingt im September in St. Nikolai 
die „Orgelmusik zur Marktzeit“. 
Es spielt Kirchenmusiker KMD 
Volkmar Zehner. Die Marktmusi-
ken beginnen um 12.05 Uhr. 
Am Sonntag, 14. September, 
wird um 16 Uhr die Ausstel-
lung „Deine Anne. Ein Mädchen 
schreibt Geschichte“ eröffnet. 
Die Ausstellung ist dem jüdi-
schen Mädchen Anne Frank ge-
widmet. Sie starb 1945 im KZ 
Bergen-Belsen. 
Am Mittwoch, 17. September 
folgt um 18 Uhr die Veranstal-
tung Jüdisches Lehrhaus im Rah-
men der Anne Frank Ausstellung 
mit Joshua Pannbacker (Vorsit-
zender der jüdischen Gemeinde 
Kiel) und Pastorin Maren Schmidt 
(Offene Kirche St. Nikolai). 
Unter dem Motto „Nur Mut!“ 
schließt sich am Freitag, 19. Sep-
tember, die Lange Nacht der Kir-
chen an. Das Programm der Ver-
anstaltung beinhaltet jeweils drei 
viertelstündige Lesungen sowie 
Musik mit Beginn um 19 Uhr, 
19.30 Uhr und 20 Uhr. Es lesen 
Charlotte Hartwig und Maren 
Schmidt. Kirchenmusiker Volk-

Veranstaltungen der Offenen Kirche
St. Nikolai zu Kiel im September

Volles Programm in der Kieler Nikolaikirche: Musik, Lesungen und
eine Ausstellung über Anne Frank

mar Zehner spielt die Orgel. Um 
21 folgt an dem Abend noch ein 
Stummfilm, der mit Livemusik an 
der Orgel aufgeführt wird. Auf 
dem Programm steht „Die Pas-
sion der Jungfrau von Orléans“ 
von 1928 (Sarah Proske, Lennart 
Pries und Patrycja Olszewska, 
Orgel). Alle Programmteile sind 
Eintritt frei, es wird um Spenden 
gebeten. 
Paris mon amour ist der Titel 
eines besonderen Musikpro-
gramms am Sonnabend, 20. 
September. Ab 18 Uhr erklingt 
das Jubiläumskonzert des Duos 
Sing Your Soul. Anlass ist das 
25-jährige Bestehen. Besucher 
dürfen sich auf das Programm 
Piaf trifft Klezmer mit Klarinetten 
und Konzertakkordeon - Musik 
gegen das Vergessen freuen. Der 
Eintritt ist frei – Spenden erbe-
ten. 
Die musikalische Lesung „Ich 
bin mir selber anvertraut“ 

schließt sich am Sonntag, 21. 
September, an. Kammerschau-
spielerin Ellen Dorn liest ab 17 
Uhr Auszüge aus dem Tagebuch 
„Das denkende Herz“ der Etty 
Hillesum 1941 – 1943. Die mu-
sikalischen Beiträge gestalten 
die Cellistin Bettina Günst sowie 
die Musiker*innen Botan Ilbas, 
Medya Yurtseven, Xezal Yilmaz, 
kurdische Kulturschule Kiel. Die 
Veranstaltung ist Eintritt frei – 
Spenden erbeten. 
Der Rotary Club Kiel lädt am 
Donnerstag, 25. September, zum 
Benefizkonzert zugunsten der 
Orgelsanierung ein. Ab 19 Uhr 
singt der Pop- und Jazzchor „Jaz-
zica“. Der Eintritt kostet 25 Euro 
(ermäßigt 15 Euro). Karten sind 
bei den vier Kieler Rotary Clubs 
und an der Abendkasse erhält-
lich. Veranstalter sind der Verein 
Rotary Hilfe Kiel und die Evan-
gelisch-Lutherische Kirchenge-
meinde St. Nikolai zu Kiel. 

Bücherbasar
im AWO Bürgertreff 

Laboe (t). Im AWO Bürger-
treff Laboe gibt es am Sonn-
tag, 7. September einen Bü-
cherbasar. Geöffnet ist von 11 
bis 16 Uhr. Alle Bücher sind 

zum Einheitspreis von 1 Euro 
erhältlich und es gibt ein An-
gebot von Kaffee und Kuchen. 
Veranstalter ist der SPD Orts-
verein.
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 • www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse Erwachsene
Samstag 06. September   14.00 Uhr
Sonntag 07. September   20.00 Uhr
Montag 08. September 21.00 Uhr
Dienstag 09. September   21.00 Uhr

Kostenlose und unverbindliche
Schnupperstunden für Paare:

   Samstag 30. Aug. 14.00 Uhr
oder  Sonntag 31. Aug. 20.00 Uhr
oder Montag 01. Sept. 19.30 Uhr

für Singles:
   Montag 01. Sept. 21.00 Uhr

TANZEN LERNEN BEIM PROFI:
Wir sind Tanzschule!

Grundkurse Teens
Donnerstag 18. September 16.30 Uhr
Freitag 19. September   19.10 Uhr

Grundkurs „Girls only“
– Es geht auch ohne Jungs

Freitag  19. September 16.30 Uhr

- Anzeige - Tanzschule Tessmann:

Neue Grundkurse für 
Erwachsene und Teens

Kiel (t). Bereits ab 30. August 
können Unentschlossene bei ei-
ner kostenlosen und unverbind-
lichen Schnupperstunde aus-
probieren, wie schnell man sich 
unter professioneller Anleitung 
auf dem Tanzparkett wohlfühlt. 
Unsere Grundkurse für Erwach-
sene starten ab 6. September. 
Mit Spaß und Leichtigkeit kann 
man hier die Gesellschaftstänze 
(Standard und Latein) erlernen. 
Vermittelt werden die Grund-
schritte und Figuren, getanzt 
wird aber ohne feste Folgen. So 
kann jedes Paar individuell das 
Erlernte kombinieren und üben. 
Es stehen vier Wochentage zur 
Auswahl, an denen ohne Mehr-
kosten Tanzstunden vorgezogen, 
nachgeholt oder wiederholt 
werden können. So ist es mög-
lich, den Tanzkurs zeitlich ganz 
individuell zusammenzustellen. 
Unsere neuen Grundkurse für 
Teens starten Mitte September. 
Hierbei ist wichtig: Wir suchen 
immer wieder Leader (Herren). 
Für jeden geworbenen Leader 
kann man sich 20 Euro Rabatt 
auf den eigenen Kurspreis si-
chern!
In den Grundkursen für Teens 
werden auf einfache Weise und 
mit viel Spaß die Standard- und 
Latein-Paartänze vermittelt. Wir 
unterrichten mit musikalischen 
Klassikern und der neuesten Mu-
sik aus den Charts. 
Die aktuell gültigen Termine 
sind stets auf unserer Homepage 
zu finden. Dort kann man sich 
auch bequem online anmelden.
Tanzschule Tessmann, Kirchho-
fallee 25 in Kiel, 

Tel.: 0431 / 676767
www.tanzschule-tessmann.de 

Schönberg (t). Der Kulturverein 
Probstei lädt zu einem unge-
wöhnlichen Konzert am 19. Sep-
tember in Schönberg ein. Denn 
bei dieser Veranstaltung ab 20 
Uhr in der Villa Tripaldi auf dem 
Knüll 2 verkabelt Cellist Stephan 
Schrader sein Instrument mit der 
Loopmaschine. Mit trockenem 
Witz führt der virtuose Musiker 
– langjähriges Mitglied der Deut-
schen Kammerphilharmonie 
Bremen – durch sein abwechs-
lungsreiches Programm, das sich 
leicht und selbstverständlich, da-

bei immer wieder überraschend 
zwischen verschiedensten Stilen 
bewegt. Swingende Rhythmik 
und satter Celloklang in allen 
Registern prägen den Klang von 
Cello Loop, ob es Bearbeitungen 
von Beethoven, Gershwin oder 
Morricone oder Eigenkomposi-
tionen und Spontan-Improvisati-
onen erklingen. Dabei bedienen 
seine Füße die vielen Fußschalter 
um ihn herum ebenso präzise 
und spielerisch wie sein Hän-
de das Instrument, mit dem er 
so verwachsen zu sein scheint, 

Kulturverein Probstei veranstaltet
das Konzert „Cello Loop“ 

Ungewöhnliche Klänge auf dem Schönberger Knüll

dass er nebenher auch noch mit 
Mundgeräuschen und Gesang 
die Klangpalette erweitert. „Ich 
wusste bis dato nicht, wie viel-
seitig, bunt, facettenreich und 
klanggewaltig das Cello ist“ und 
„ein Wechselspiel von tiefer Be-
rührung, Überraschung, Witz, 

Heiterkeit und genialer Musik“, 
so klingt es häufig aus den Reihen 
von Stephan Schraders Zuhörern.
Karten sind im Vorverkauf für 20 
Euro in der Buchhandlung Her-
geröder in der Bahnhofstraße 8 
erhältlich. An der Abendkasse 
kosten sie 22 Euro. 

Cellist Stephan Schrader spielt am 19. September um 20 Uhr in 
Schönberg. Foto: hfr
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letzt auch durch einen Aufruf 
im „Probsteer“ ist es gelungen, 
Interessentinnen für eine ver-
antwortliche Mitarbeit im Bü-
chereiverein Dietrichsdorf zu 
gewinnen. 
Bei der kürzlichen Mitglieder-
versammlung konnte so dessen 
Vorstand um zwei neue Mitglie-
der ergänzt werden: Sabine Kuh-
lmann (Mönkeberg) und Gisela 
Riederle (Kiel) sind neu dabei. 
Wiedergewählt wurden die Kie-
lerinnen Heike Carlsson und Uta 
Sörnsen. Nach langer Vorstands-
arbeit ausgeschieden ist Bärbel 
Lubert aus Kiel.
„Mit jetzt vier Frauen haben wir 
eine solide Basis für unsere künf-
tigen Vorhaben, zu denen neben 
der Unterstützung des Büche-
reibetriebes im Langen Rehm 
auch Veranstaltungen zur Förde-
rung des Lesens und der Kultur 
vor Ort gehören“, stellte Heike 
Carlsson fest, die seit nunmehr 
2011 - also dienstältestes - Mit-
glied im Vorstand ist.

Schließung des Lagers 
befürchtet

Eine der größten und vielbeach-
testen Veranstaltungen ist all-
jährlich der Bücherflohmarkt im 
Sophienhof, der erstmals durch-
gängig acht Tage lang vom 4. bis 

11. Oktober 2025 statt-
finden wird. 
Der Verein, der gemein-
sam mit dem Bücherei-
verein Suchsdorf dieses 
Projekt seit 2010 rea-
lisiert, wird dort zum 
voraussichtlich letzten 
Mal präsent sein, da die 
Schließung des eigenen 
Lagers unmittelbar be-
vorsteht.
„Uns fehlen ein oder 
zwei Ehrenamtler*innen, 
die dies organisatorisch 
und logistisch komplett 
übernehmen können“, 
bedauert Heike Carls-
son. Auch wenn man 
über nun gut zwanzig 
Jahre mehr als 100.000 
Medien in neue Hän-
de vermitteln konnte, 
müsse künftig auf die 
Spendeneinnahmen in 
ähnlicher Höhe verzich-
tet werden. Daher ap-
pelliert der Verein, dass 
sich Interessierte sehr 
bald melden, um diesen 
Schritt noch abwenden 
zu können. 
Anfragen dazu werden 
erbeten per E-Mail un-
ter buechereiverein-
dietrichsdorf@web.de
oder unter Telefonnum-
mer: 0157 77196400.

Büchereiverein Dietrichsdorf mit neuem Vorstand

Der neue Vorstand des Büchereivereins Dietrichsdorf beim Tauschregal bei 
der Stadtteilbücherei im Langen Rehm 29: (v. l.) Heike Carlsson, Uta Sörn-
sen, Gisela Riederle, Sabine Kuhlmann.                          Foto: hfr/Schümann

Kiel-Friedrichsort (t). Seit Frei-
tag, 22. August, wird der 20 Jahre 
alte Corvin T. aus Kiel vermisst. 
Da bisherige Suchmaßnahmen 
nicht zu seinem Antreffen führ-
ten, bitten wir Medien und Be-
völkerung um Unterstützung.
Herr T. wurde zuletzt Freitag-
abend an seiner Anschrift in 
Friedrichsort gesehen, die er mit 
unbekanntem Ziel verlassen hat. 
Er könnte sich in einer psychi-
schen Ausnahmesituation befin-
den. 
Inzwischen kann mitgeteilt wer-
den, welche Bekleidung der etwa 
180cm große Corvin T. zum Zeit-
punkt seines Verschwindens trug. 
Er dürfte mit einer schwarzen 
Jacke, einem schwarzen T-Shirt 
und einer schwarzen Hose sowie 
jeweils weißen Schuhen und So-
cken bekleidet sein. 
Eine Straftat dürfte nicht in Zu-
sammenhang mit seinem Ver-
schwinden stehen. Personen, die 
Corvin seit Freitagabend gesehen 

haben oder Angaben zu seinem 
Aufenthaltsort machen können, 
werden gebeten, sich unter 0431 
- 160 3333 mit der Polizei in Ver-
bindung zu setzen oder die 110 
zu wählen.

Vermisste Person Corvin T. aus 
Friedrichsort. Quelle:  Polizeidi-
rektion Kiel

20-Jähriger aus Friedrichsort 
wird vermisst

Bücherei vorübergehend 
geschlossen

Heikendorf (t). Die Gemein-
debücherei Heikendorf ist ab 
dem kommenden Mittwoch, 
3. September, bis zum Mon-
tag, 22. September, geschlos-
sen. Letzter Ausleihtag ist der 
2. September. Ab Dienstag, 
23. September, ist die Büche-

rei am Dorfplatz wieder zu 
den regulären Zeiten diens-
tags, donnerstags und freitags 
von 9 bis 13 Uhr und 15 bis 
18 Uhr sowie mittwochs und 
sonnabends von 9 bis 13 Uhr 
geöffnet. Montags ist sie ge-
schlossen. 

Weitere Promis predigen
im Sommer

Dietrichsdorf (t). Im Sommer 
heißt es in der Paul-Gerhardt-
Gemeinde in Dietrichsdorf am 
Ivensring: Bühne frei für Kieler 
Prominente aus dem öffentli-
chen Leben. 
Nach Bischöfin Nora Steen, 
Oberbürgermeister Ulf Kämp-
fer und Landtagsvizepräsiden-
tin Eka von Kalben predigen in 
den Sonntags-Gottesdiensten 
um 11.30 Uhr am 31. August 

Landtagspräsidentin Kristina 
Herbst sowie am 7. Septem-
ber der populäre Bluesmusiker 
Georg Schroeter. So vielseitig 
wie die Gäste werden ihre Ge-
schichten sein, die sich um das 
Hauptthema „Begeisterung“ 
drehen. 
Im Anschluss an die Gottes-
dienste gibt es Gelegenheit, 
beim Kirchenkaffee ins Ge-
spräch zu kommen.
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Geben Sie Ihrem Polstermöbel eine Chance

Attraktive Rabattaktionen. Kostenloser Hol- und Bring-Service bis 100 KM

Kreis Malente und Umgebung

D e r  L i e b l i n g s s e s s e l :

verschlissen. Das Ledersofa

mit Gebrauchsspuren übersät,

aber sonst noch gut erhalten.

Warum nun gleich an einen 

N e u k a u f  d e n k e n ?  E i n e

fachmännische Aufpolsterung

wirkt Wunder und verleiht alten

Möbeln neuen Glanz. Mit

über dreißigjähriger Erfahrung

bietet Polsterei DELA MÖBEL

das ganze Spektrum an Polster-

arbeiten. Ob Überziehen, 

Aufpolstern oder Reparieren:

Aufarbeiten statt Wegwerfen 

h e i ß t  d i e  D e v i s e  b e i

Polsterei  DELA MÖBEL

Ü b e r  1 0 . 0 0 0  S t o f f e  i n  

v e r s c h i e d e n s t e n  D e s s i n s

und Farben sowie zahlreiche

Lederqual i täten stehen zur 

Auswahl. Qualität, fachmännische

Beratung und Ausführung der 

Arbeiten stehen für das Team im

Vorde rg rund .  Au f  Wunsch  

kommen die Mitarbeitenden auch

ins Haus – unter Einhaltung der

Hygieneregeln. Der firmeneigene

und garantiert den einwand-

freien Transport des Möbelstücks.

Abhol- und Bring-Service ist bis

zu 100 Kilometern kostenlos

, 

. Zudem gibt es 

 auf alle Stoffe und Leder

sowie einen  über 

auf die Arbeitsleistung.

30%

Rabatt

Gutschein

Vom 04.08.2025 bis 11.08.2025 gibt

es besonders attraktive Angebote:

Beim Überziehen von 6 Stühlen ist 

ein Stuhl kostenlos beim Überziehen 

e iner  Pols tergarn i tur  is t  der

Sessel gratis

200

Euro 

Tel.: 04523 3051494

Bahnhofstraße 22

23714 Malente

Mo. - Fr.: 11 bis 18 - Sa. 11 bis 16 Uhr

polsterei.delamoebel@gmail.com

www.polsterei-delamoebel.de

Polsterei DELA MÖBEL

27.8.2025 - 31.8.2025

Sitzung der Krokauer 
Gemeindevertretung 

Krokau (los). Die Gemein-
devertretung der Gemeinde 
Krokau kommt zu ihrer nächs-
ten Sitzung am Mittwoch, 3. 
September, um 19.30 Uhr in 
der „Schnackstuuv“, dem ehe-
maligen Unterrichtsraum der 
Feuerwehr, in der Dorfstraße 
15a zusammen. Im öffentli-
chen Teil haben Bürger der 
Gemeinde unter Tagesord-
nungspunkt 4 Gelegenheit, 
die Einwohnerfragestunde 
wahrzunehmen und Auskünf-

te zu ihren Fragen zu erhal-
ten. Anschließend folgt die 
Bekanntgabe der am 16. Ap-
ril 2025 in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse 
der Gemeindevertreter. Unter 
Top 6 soll ein weiterer Ver-
treter für den Zweckverband 
Am Sandberg gewählt wer-
den. Weitere Themen sind der 
Jahresabschluss von 2024, 
die Parksituation in der Straße 
Hörn, Lärmminderung sowie 
Bekanntgaben und Anfragen. 

Mönkeberg/Heikendorf (t).
Schlemmen und Genießen zum 
Superpreis können die Probs-
teer-Leser*innen bei der großen 
Herbst-Verlags-Sonderfahrt auf 
die Sonneninsel Rügen vom 
14. bis 16. November bei der 
großen Saison-Abschluss-Reise 
zum Schnäppchenpreis von nur 
259,90 Euro (Einzelzimmer-Zu-
schlag für zwei Nächte nur 48 
Euro) mit dem Top-Wellness-Ho-
tel in Binz mit großem Erlebnis-
Hallenbad direkt am Meer und 
Strandpromenade gelegen, wo 
die Gäste mit sehr reichhaltigen 
Frühstücks- und abendlichen 
Schlemmerbuffets rundum ver-
wöhnt werden. Zu jedem Abend-
essen gibt es zudem von unserem 
Verlag als Extra-Zugabe ein Ge-
tränk nach Wahl gratis dazu.
Zum großen Leistungspaket ge-
hören neben der Fahrt im Vier-
Sterne-Fernreisebus direkt ab 
Kiel, Schwentinental und Preetz 
zwei Übernachtungen im Top-
Hotel in Binz auf Rügen mit Früh-

stücks- und Abend-Schlemmer-
buffets inklusive eines Getränks, 
eine große Insel-Rundfahrt Rügen 
mit fachkundiger Reiseleitung am 
zweiten Tag sowie die kostenlose 
Hallenbad-Nutzung und Gratis-
WLAN im Hotel. Die Anreise 
erfolgt mit einer Mittagspause 
in der Hansestadt Stralsund, die 
Rückreise mit einer Mittagspause 
im beliebten Ostseebad Warne-
münde. Die Kurtaxe ist direkt im 
Hotel vor Ort zu bezahlen.
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Leser-Reisen des Burg-Ver-
lages in Eutin Montag bis Freitag 

Herbst-Knüller: Sonneninsel Rügen „all inclusive“
Verlags-Sonderfahrt mit Strand-Hotel mit Hallenbad in Binz direkt am Meer

Probsteer-Leser-Reisen:

Das mondäne Seebad Binz auf 
Rügen erwartet unsere Leser zur 
großen Saison-Abschluss-Reise 
zum einmaligen Schnäppchen-
preis.

Herrlich relaxen und entspannen können unsere Leser auf Rügen in der großen Wellnessabteilung des 
Hotels direkt am Meer.

von 9 bis 13 Uhr unter Telefon 
04521-701130 oder online auf 
leserreisen.der-reporter.info mög-
lich.
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Verbandsliga

Heikendorfer SV - TSV Gremersdorf 

Sonntag, 31. 8. 2025
Anstoß 14.00 Uhr

www.hsv16.de
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Kreis Plön (dif). Der THW Kiel 
zog beim diesjährigen Superpo-
kal in Berlin gegen die Füchse 
in einem dramatischen Finale 
knapp den Kürzeren. Doch trotz 
der knappen 33:34 Niederlage 

(nach Siebenmeterwerfen) gegen 
den aktuellen Titelträger kann 
der Rekordmeister mit einem gu-
ten Gefühl in die neue Serie ge-
hen. Die Ligavierte des Vorjahres 
zeigte Moral, holte-dank eines 

Selbstvertrauen trotz THW-Niederlage
Zebras nehmen nach verlorenem Supercup viel Motivation mit

Preetz (t). In der im Sep-
tember 2025 beginnenden 
Hinserie der neuen Sai-
son spielen die ersten drei 
Mannschaften der Preetzer 
TSV Tischtennisabteilung 
weiter aussichtsreich in der 
Oberliga, Verbandsoberli-
ga und Verbandsliga. „Wer 
Lust auf tolle Spiele und 
gute Stimmung hat, ist an 
den nachfolgenden Termi-
nen herzlich in der Neuen 
Wilhelminenhalle willkom-
men“, lädt der PTSV ein.
In der Oberliga Nord-Ost 
spielen die Preetzer am 
27. September um 13 Uhr 
gegen die Füchse Berlin 
III, am 19. Oktober um 12 
Uhr gegen den TTC Düp-
pel, am 25. Oktober um 
13Uhr gegen den SV Siek II 
und am 23. November um 
12 Uhr gegen die TTG 207 
Ahrensburg/Großhansdorf.
Das Team Preetzer TSV II 
spielt in der Verbandsober-

liga Nord am 19. Oktober um 
12 Uhr gegen den TSV Rostock 
Süd, am 16. November um 12 
Uhr gegen den SC Parchim, am 
29. November um 13 Uhr gegen 
TTSG Urania-Bramfeld, am 30. 
November um 12 Uhr gegen TH 
Eilbeck und am 14. Dezember 
um 12 Uhr gegen den TSV Sasel.
Die dritte Mannschaft des PTSV 
tritt in der Verbandsliga Nord 
jeweils um 17.15 Uhr am 18. 
Oktober gegen die WSG Kel-
linghusen/Wrist, am 1. Novem-
ber gegen den TTC Ramsharde, 
am 15. November gegen den 
TuS Esingen und am 29. No-
vember gegen den TSV Bargte-
heide II an. Änderungen der 
Spieltermine sind möglich.
Wer sich über das Geschehen 
rund um die PTSV-Tischtennis-
abteilung auf dem Laufenden 
halten möchte, findet auf der 
Homepage www.preetzer-tsv.de/
tischtennis sowie auf den Insta-
gram- und WhatsApp-Kanälen, 
nähere Infos. Foto: hfr

überragenden Andreas Wolff im 
Tor- einen Fünf-Tore-Rückstand 
auf und war mit den Berlinern 
auf Augenhöhe. Denn am morgi-
gen Donnerstag, den 28. August 
2025, wird es nun auch für den 
THW ernst. In Erlangen geht es 
ab 19 Uhr um die ersten Bundes-
ligazähler der Spielzeit 2025/26. 
Hier mit zwei Pluspunkten zu 
starten ist natürlich das Ziel der 
Jungs von Trainer Filip Jicha. Ku-
rioserweise ist der Vertrag des 
Coaches, bzw. die Verlängerung, 
weiter noch nicht auf der eiligen 
Agenda des Vereins. Ein guter 
Start in die Liga und Jicha würde 
Werbung in eigener Sache ma-
chen. Zu gönnen wäre es dem 
sympathischen Ex-Profi allemal. 
In Kiel und in der heimischen 
Wunderino-Arena geht es dann 
am 3. September gegen die HSG 

Wetzlar weiter. Hier erfolgt der 
Anpfiff ebenfalls um 19 Uhr. Im 
Kader kann man sich bald auf 
Doman Makuc (25) freuen, der 
nun endgültig ab Sommer 2026 
ein Zebra wird. Der Slowenische 
Rückraumspieler kommt vom FC 
Barcelona bis mindestens 2030 
an die Kieler Förde und soll-wie 
bereits berichtet- über kurz oder 
lang der Nachfolger von Doma-
goj Duvnjak werden. Aktuell ist 
der Kader, bis auf die Verletzten 
Hendrik Pekeler und Gonzalo 
Perez de Vargas, komplett und 
sicherlich auch „heiß“ auf eine 
gute Saison. Viele Experten zäh-
len den THW trotz der beiden 
eher mauen letzten Spielzeiten 
mit Titelverteidiger Berlin, der 
MT Melsungen, dem SC Magde-
burg und der SG Flensburg Han-
dewitt wieder zum Favoritenkreis 

Tischtennis: Punktspieltermine des PTSV
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Fahrräder und
Elektroräder
in großer Auswahl

Telefon (0 43 81) 46 90
Öffnungszeiten: 

Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Kreis Plön (dif). Ist der Bann nun 
gebrochen? In der 2. Fußball-
Bundesliga kehrte die KSV Hol-
stein von Spieltag drei aus Fürth 
mit einem 2:0 (1:0) - Erfolg und 
den ersten drei Pluspunkten zu-
rück. Jonas Therkelsen (31.) und 
John Tolkin (95.) machten den 
Sieg fest. Doch gerade in Halb-
zeit eins ließen die Störche zu 
viele Großchancen liegen. Ein 
Umstand, der fast noch nach 
hinten losgegangen wäre. Die 
Hausherren wurden zwar nach 
der Pause stärker, so richtig 
zwingend waren sie aber zum 
Glück nicht. Ein am Ende aber 
doch verdienter Sieg, auch wenn 
das Spiel nicht gerade hochklas-
sig war. Eine Steigerung zu den 
beiden Auftaktduellen war aber 
doch deutlich - besonders im 
spielerischen Bereich - zu er-
kennen. Am Donnerstag vor der 
Auswärtsreise stand bereits fest, 
dass Finn Porath nicht mehr im 
Kader der KSV stehen wird. Der 
Mittelfeldmann, der in Kiel gerne 
mehr Spielanteile gehabt hätte, 
schloss sich dem FC Schalke an, 
wo er beim 2:1-Sieg gegen den 
VfL Bochum auch schon zum 
Einsatz kam. Schade: Wieder ein 
Aufstiegsheld und Publikums-
liebling, der den Verein Holstein 
Kiel verlassen hat.  Neu an der 
Förde ist hingegen der Slowene 
Adrian Kapralik, der sich aus 
Zilina dem Bundesligaabsteiger 
anschließt und den Angriff ver-
stärken soll. Weiter durch die 
Ligen: In der Oberliga eilen die 
Jungstörche der KSV Holstein 
aktuell von Sieg zu Sieg. Beim 
bisherigen Tabellenführer, dem 
Heider SV, gab ein hohes 6:1. 

Nach einem Eigentor der Gast-
geber trafen Ikem Ugoh (2), 
Louis Köster, Luca Prasse und 
Jordan Winter zum Kantersieg an 
der Westküste. Aufsteiger Inter 
Türkspor war in Todesfelde bei 
der 0:3-Niederlage ohne Chan-
ce und auch Meister Kilia Kiel 
holte beim 1:3 in Eichede keine 
Punkte. Für die Kilianer traf nur 
Yannik Jakubowski zum kurzfris-
tigen 1:1. Das Duo bleibt im Mit-
telfeld, während die Störche der 
KSV Holstein Ligadritter sind. 
Mit neun Toren kehrten der TSV 
Klausdorf und Rot Schwarz Kiel 
aus dem 5. Spieltag der Lan-
desliga Schleswig zurück. Der 
TSV siegte durch gleich vier 
Treffer von Tim Rathjens, sowie 
einem durch Leon Petersen, mit 
5:1 daheim gegen Schlusslicht 
Friedrichsberg-Busdorf, RS holte 
sich einen 4:1-Erfolg beim TSV 
Kropp. Hier war einmal mehr 
Torjäger Marc Zeller (3) erfolg-
reich. Den vierten Treffer machte 
dann Finn Logemann. 
Mit dem gleichen Resultat, nur 
leider im negativen Sinne, unter-
lag Aufsteiger Comet. Die Kieler 
konnten beim Heimspiel gegen 
Risum-Lindholm durch einen 
Treffer von Alban Jasari zwar mit 
1:0 in die Halbzeit gehen, gin-
gen dann aber doch unter. Wäh-
rend der TSB Flensburg nach fünf 
Antreten noch eine weiße Weste 
hat, befinden sich Klausdorf und 
RS weiter auf Tuchfühlung via 
Spitze. Comet bleibt nach der 
vierten Pleite mit am Tabellen-
ende. In der 2. Bundesliga geht 
es für Holstein nun am Sams-
tag, den 30. August 2025 um 
13 Uhr weiter um Ligazähler. 

Auswärtssieg in Fürth
Therkelsen und Tolkin schießen Holstein zum ersten Saisondreier

Gegner wird Hannover 96 sein. 
Ein runderneuertes Team, das 
unter Coach Christian Titz mit 
um die beiden Aufstiegsplätze 
spielen will. Dann wird es auch 
ein Wiedersehen mit Benedikt 
Pichler geben, der sich den Nie-
dersachsen angeschlossen hat. 
In Kiel gibt es nicht wenige, die 
den Österreicher gerne weiter im 
KSV-Kader gesehen hätten. Mit 
Hannover kommt zudem noch 
der aktuelle Spitzenreiter der 2. 
Bundesliga an den Mühlenweg. 
Trotzdem glauben wir an einen 
knappen Sieg der Rapp-Jungs 
und tippen auf ein 2:1. 
In der Flens Oberliga geht es 
für die Jungstörche am nächsten 
Wochenende mit einem Heim-
spiel gegen den SV Todesfelde 

Neues Jugendteam des VfR Laboe sucht 
Fußballtrainer oder -trainerin

Laboe (t). Die Spielgemeinschaft 
SG Ostseeküste, eine Jugend-
Spielgemeinschaft der Vereine 
VfR Laboe, TSV Stein und SSV 
Marina Wendtorf, sucht aktuell 
dringend eine/n Trainer*in so-
wie eine/n Betreuer*in für ein 
neu aufzustellendes E3-Junioren-
team. 
Die Spieler*innen gehören 
durchweg dem Jahrgang 2016 
an, haben in dieser Altersstu-
fe schon ihre ersten Schritte im 
Jugendfußball gemacht und be-
finden sich im Übergang vom 
Spiel- zum Lernalter. Lern- und 
Leistungsbereitschaft sowie das 

Wetteifern und die Orientierung 
an Vorbildern sind Merkmale 
dieser Altersgruppe. 
Nun bedarf es der Unterstützung 
und Hilfe, die Kinder auf dem 
weiteren Weg zu begleiten und 
ein erfolgreiches Team zu bilden. 
Selbstverständlich immer mit 
dem Spaß am Spiel im Vorder-
grund des Trainings. 
Darüber hinaus sind jetzt - be-
dingt durch den vom DFB vor-
gegebenen Altersklassenwechsel 
- am Fußballspiel interessierte 
Mädchen und Jungen nachfol-
gender Jahrgänge gesucht und 
gefragt:  

Jg. 2021 und jünger (ab 3 Jahre) 
VfR Rabauken
Jg. 2019/2020 (G-Junioren),
Jg. 2018 (F3-Junioren),
Jg. 2017 (F1-Junioren) sowie
Jg. 2013 (D1-Junioren).
Zudem werden immer auch 
engagierte Helfer gesucht, die 
Spaß daran haben, den Kindern 
bestmögliche Bedingungen zu 
schaffen und sich im aktiven Ver-
einsleben einzubringen und mit-
zuwirken. Nähere Informationen 
sind bei Bernd Kiefer, Fußballob-
mann Junioren, telefonisch unter 
01520 4462605 oder vorstand@
vfrlaboe.de erhältlich.

Auch Holsteins Schwab sah schnell „gelb“. Foto: Freitag

am Sonntag um 14 Uhr weiter. 
Erneut also ein Spitzenspiel für 
die Weiße-Elf. Zeitgleich muss 
Aufsteiger Inter Türkspor bei 
Phönix Lübeck antreten. Vorher, 
Freitag den 29. August, geht es 
schon für Kilia aufs Grün. Der 
Meister des Vorjahres spielt um 
19. 15 Uhr am Hasseldieksdam-
mer Weg im eigenen Stadion ge-
gen den PSV Neumünster. 
Die Landesliga Schleswig hält 
folgende Paarungen für unse-
re Vereine bereit: Den Anfang 
macht Aufsteiger Comet Kiel, 
der an die Westküste reisen 
muss und dort gegen die U23 
des Heider Sport Vereine spielt. 
Anpfiff dort ist am Freitagabend, 
den 29. August 2025 um 20 Uhr. 
Auch der TSV Klausdorf hat am 
Samstag (30. August) eine weite 
Anreise vor sich und spielt um 
17.30 Uhr beim TSV Hattstedt. 
Erst für den 3. September, also 
außerhalb dieses 6. Spieltages, 
ist die Paarung von Rot Schwarz 
angesetzt. Die Kieler spielen 
dann ab 19.15 Uhr daheim ge-
gen den TuS Jevenstedt. 
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Keramikausstellung im Behrend Haus
Heikendorf (t). Die Kera-
mikkünstler Britta Peetz 
und Dietrich Koch stellen 
ihre Arbeiten am Sonn-
abend und Sonntag, 6. und 
7. September, im Rudolf-
Behrend-Haus in Neuhei-
kendorf aus. Unter dem 
Titel „Feuer – Form – Figur“ 
können die Besucher in 
die faszinierend vielfältige 
Welt der Keramik eintau-
chen und sich von den un-
terschiedlichen Techniken 
und Möglichkeiten, die das 
Material Ton bietet, beein-
drucken lassen.
Britta Peetz, eine Künst-
lerin aus Heikendorf, legt 
ihren Schwerpunkt auf die 
Schaffung von Köpfen und 
Figuren. Ihre Werke sind 
bekannt für ihre Lebendig-
keit und Ausdrucksstärke. 
Die Ausstellung im Beh-
rendhaus stellt Plastiken 
und Gartendekorationen in 
den Mittelpunkt ihrer Prä-
sentation.
Dietrich Koch hingegen konzen-
triert sich auf Arbeiten an der 
Drehscheibe und experimentiert 
mit verschiedenen Tonarten, Far-

ben, Glasuren und Brennverfah-
ren. Dadurch entstehen einzigar-
tige Tassen, Schalen und andere 
Gefäße, die durch ihre Farben und 
Oberflächen beeindrucken. In sei-

nem CreARTivraum und der Kera-
mikwerkstatt in Kiel Klausbrook 
bietet Koch zudem Workshops 
und offene Termine für Gruppen 
und Einzelpersonen an.

Besucher der Ausstellung 
haben die Möglichkeit, 
unterschiedliche Brenn-
verfahren kennenzuler-
nen und im direkten Ge-
spräch mit den Künstlern 
mehr über die Bearbei-
tungsvielfalt des Materi-
als zu erfahren. Beson-
ders hervorzuheben sind 
die Raku-Demonstratio-
nen, die am Samstag um 
17 Uhr und am Sonntag 
um 11 Uhr stattfinden. 
Dabei wird durch den 
Brand im Gasofen und 
das abschließende bren-
nende Abräuchern eine 
charakteristische Cra-
quelée-Oberfläche mit 
schwarzen Rußspuren 
erzeugt.
Die Ausstellung ist am 
Sonnabend von 14 bis 
20 Uhr und am Sonntag 
von 10 bis 17 Uhr geöff-

net. Interessierte können 
weitere Informationen 

über die Kontaktadressen britta-
peetz@gmail.com und dietrich.
koch@freenet.de einholen. Das 
Rudolf-Behrend-Haus befindet 
sich am Neuheikendorfer Weg 

Foto: Behrend Haus Kunst

Seenotretter im Einsatz auf der Kieler Förde
Schnelle Hilfe für verletzte Seglerin beim Regatta-Training

Laboe/ Schilksee (t). Mit 
dem Seenotrettungskreu-
zer BERLIN und dem See-
notrettungsboot JÜRGEN 
HORST der Deutschen 
Gesellschaft zur Rettung 
Schiffbrüchiger (DGzRS) 
sind die Seenotretter am 
Mittwochnachmittag, 6. 
August 2025, einer ver-
letzten Seglerin auf der 
Kieler Förde zu Hilfe ge-
kommen. Nach einer Kol-
lision mit einer anderen 
Segeljolle hatte die Frau 
starke Schmerzen. 
Die Seenotretter haben 
am Dienstagnachmittag, 
6. August, auf der Kieler 
Förde einer verletzten 
Seglerin geholfen. Der 
Unfall ereignete sich 
während eines Trainings 
vor Schilksee. Dort kolli-
dierte das Boot mit einer anderen 
Segeljolle. Infolge des Aufpralls 
hatte die Frau starke Schmerzen 
im Nackenbereich. Die Patientin 
wurde von den Besatzungen des 
Seenotrettungskreuzers BERLIN 
und des Seenotrettungsbootes 
JÜRGEN HORST der Deutschen 
Gesellschaft zur Rettung Schiff-
brüchiger (DGzRS) medizinisch 

versorgt und sicher in den Hafen 
begleitet. 
Gegen 16.30 Uhr meldete sich 
das Begleitteam eines Regatta-
Trainings bei der Rettungsleit-
stelle See der DGzRS, dem 
Maritime Rescue Co-ordination 
Centre (MRCC) Bremen: Zwei 
49-er Jollen seien während des 
Trainings vor Schilksee kolli-

diert. 
Die 25-jährige Seglerin wurde 
verletzt und hatte starke Schmer-
zen im Nackenbereich. Die Ret-
tungsleitstelle See alarmierte 
umgehend das Seenotrettungs-
boot JÜRGEN HORST/Station 
Schilksee sowie den Seenotret-
tungskreuzer BERLIN/Station La-
boe und beriet währenddessen 

die Ersthelfer des Begleit-
teams. 
Beide Rettungseinheiten 
nahmen jeweils einen See-
notarzt an Bord und eilten 
zur Einsatzstelle. Weni-
ge Minuten später traf die 
BERLIN als erstes dort ein, 
kurz darauf die JÜRGEN 
HORST. Die Patientin befand 
sich auf einem Boot des Be-
gleitteams. Die Seenotärzte 
und ein Seenotretter stiegen 
über und übernahmen die 
medizinische Versorgung. 
Ihr Zustand war zwar stabil, 
erforderte jedoch einen ext-
rem schonenden Transport. 
Optimal dafür erwies sich 
das niedrig liegende Deck 
des zwischenzeitlich ein-
getroffenen Streifenbootes 
„Sprotte“ der Wasserschutz-
polizei Schleswig-Holstein. 

Trotz Windverhältnissen von vier 
bis fünf Beaufort (maximal 38 
km/h) herrschte relativ ruhiger 
Seegang. Die Seenotretter trans-
ferierten die Frau auf das Streifen-
boot und begleiteten sie bis in den 
Hafen Schilksee. Dort wartete be-
reits der Landrettungsdienst, der 
die Seglerin in ein Krankenhaus 
brachte.

Hand in Hand: Seenotretter und Seenotärzte der DGzRS sowie Beamte der Wasser-
schutzpolizei versorgen eine Seglerin mit einer Verletzung im Nackenbereich vor 
Schilksee. Foto:  hfr/ Die Seenotretter – DGzRS
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Steffen - Service rund um Haus & Garten

Dirk Steffen Tel.: 04 31/9 90 16 99
Silberturmer Weg 20 Fax: 04 31/9 90 16 98
24226 Neu-Heikendorf Handy: 01 74/3 40 61 12

Umweltschutztechniker

• Garten- und Landschaftspflege • Rasenpflege
• Baumschulpflanzen • Vertikutieren • Schneiden 

von Hecken, Sträuchern und Gehölzen 
• Abfuhr von Schnitt- und Gartenabfällen 

• Ausführung kleiner Reparaturdienste
•Terrassenreinigung mit Hochdruck 

• Einbau industrieller vorgefertigter Normteile

Baumstumpfbeseitigung

•

• Frästiefe 20 bzw. 35 cm
• Durchfahrtsbreite der Fräsen: 

80 bzw.130 cm
Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gern!

24222 Schwentinental
Tel./Fax 0431-7 99 30 70

Wir fräsen Ihre Baumstümpfe ohne 
Beschädigung der umliegenden 
Gartenfläche ab.

Kreis Plön/ Ostholstein (los).
Der Spätsommer lässt die nächt-
lichen Temperaturen bereits in 
den einstelligen Bereich sinken, 
rote Vogelbeeren leuchten mit 
goldgelben Herbstblättern um 
die Wette und im Garten zeigen 
prächtige Stauden wie Astern 
und Sonnenhut ihre schönsten 
Farben. Der Herbst ist zugleich 
die beste Pflanzzeit, da insbeson-
dere Gehölze in dieser Jahreszeit 
gut anwachsen können. Dafür 
sorgt der noch sommerwarme 
Boden. Herbstliche Niederschlä-
ge bringen die für die einwur-
zelnden Pflanzen nötige Feuch-
tigkeit in die Erde. Und damit der 
Wachstumsstart gut funktioniert, 
wird der Pflanzbereich vorsichtig 
gelockert, von Vegetation befreit 
und mit einer Lage Kompost so-
wie einer Gabe kohlensauren 
Gartenkalks (nicht zu verwech-
seln mit Branntkalk) im Winter 
versehen
Besonders Obstgehölze sind für 
jeden Garten eine Bereicherung, 
sogar rund ums Jahr. Im Frühling 
prunken sie mit verschwenderi-
scher Blütenfülle, an der sich die 
ersten Hummeln und Schmetter-
linge laben, im Sommer spenden 
sie lichten Schatten und schaffen 
kühlere Zonen und ein ausgegli-
cheneres Kleinklima, im Herbst 
reifen schöne Früchte heran – 
wem fiele nicht der Birnen ver-
schenkende Herr von Ribbeck im 
Havelland dabei ein?.  Und im 
Winter zeichnen sich die knorrig-
bizarren Baumkronen gegen den 
eisblauen Himmel ab, in denen 
kleine Singvögel die goldgelb 
und blaugrau mit Flechten über-
zogenen Äste nach Insekten ab-
suchen und Amseln an hängen-
gebliebenen Äpfeln picken.
Obstgehölze sind in ihren Eigen-
schaften sehr unterschiedlich, 
sowohl im Wuchs als auch die 
Frucht betreffend. So liefern die 
verschiedenen Sorten unter den 
Apfelbäumen weißliche, gelbe, 
grüne, rostig benetzt- oder ge-
tupfte und rotbackige oder sogar 
tiefrote Früchte. Manche glänzen 
glatt und blank in der Herbstson-
ne, andere haben eine matte, fast 
rauhe Oberfläche. Es gibt frührei-
fe Sommeräpfel, Herbstäpfel und 
Winteräpfel mit guter Lagerqua-
lität. Im Frühling des Folgejahres 
ist dieses Obst noch aromatisch 

und süß. Es gibt an-
dererseits Sorten, die 
nur eine kurze Zeit 
der Genussreife haben 
und nach einigen Wo-
chen mehlig werden, 
weshalb ein rechtzeiti-
ger Verbrauch sinnvoll 
ist, ob durch Verzehr 
oder Haltbarmachung 
als Apfelmus.
Manche Sorten soll-
ten im Herbst zwar 
gepflückt werden, sie 
entwickeln aber erst 
im Winterlager ihr vol-
les Aroma, das sie zum 
winterlichen Tafelobst 
kürt. Manche sind in 
ihrer Konsistenz mürb 
und vergleichswei-
se saftarm, darum für 
Backrezepte beson-
ders geeignet. Andere 
wurden speziell als 
Mostobst geschätzt 
und kultiviert, gerade 
weil sie sehr saftreiche 
Früchte ausbilden. Es gibt Sorten, 
deren Äpfel ein besonders fruch-
tiges Aroma ausbilden. Manche 
entwickeln je nach Sorte kom-
plexe würzige Komponenten. 
Andere wieder bilden Äpfel, die 
wegen ihrer milden, nur leicht 
säuerlichen Eigenschaften be-
liebt sind.
Diese große Vielfalt in Reifezeit, 
Konsistenz, Duft und Aromaaus-
prägung ist Grund genug, sich 
mehr als nur einen Baum in den 
Garten zu pflanzen, sofern der 
Platz gegeben ist. Mindestens 
eine geeignete Befruchtersorte 
sollte in der Nachbarschaft dabei 
sein, damit die Bäume gut anset-
zen, zumal es alternierende Sor-
ten gibt, die mit dem Ertrag mal 
ein Jahr aussetzen oder weniger 
tragen. Auch deshalb sind ein, 
zwei Bäumchen mehr eine gute 
Idee.
Bei knappen Platzverhältnissen 
lohnt der Blick auf Sorten, die 
keine allzu großen Kronen ausbil-
den und auf schwach wachsen-
den Unterlagen vermehrt wurden 
(Hoch- und Halbstämme werden 
für viele Standorte zu groß). Die 
etwa zu erwartenden Ausmaße 
der erwachsenen Baumkrone in 
der Breite kann man sich mit Hil-
fe von Gartengarn abstecken und 
den Flächenbedarf sichtbar ma-

Obstbäume für die Gärten, jetzt ist Pflanzzeit!

chen. Schließlich sollen sich die 
neu zu pflanzenden Obstbäu-
me nicht gegenseitig das Licht 
nehmen, wenn sie Jahre später 
ausgewachsen sind. Zudem gilt 
die Luftigkeit eines Standorts als 
Faktor gegen Pilzkrankheiten. 
Die eine oder andere eingeplan-
te Sonneninsel zwischen den 
Gehölzen sorgt für Wärme und 
Durchzug. Größere Abstände zu-
einander sind daher sinnvoll.
Wer weiß – vielleicht kann ein 
privates Obstbaumvorhaben so-
gar das Potenzial eines Nachbar-
schaftsprojekts entwickeln, wenn 
Grundstücksanrainer sich für das 
gleiche Thema begeistern lassen? 
Ein Obstbaumareal über drei 

Ecken hätte grenzübergreifen-
de Vorteile nicht nur in puncto 
Blütenbestäubung, sondern auch 
gemeinschaftsstiftende Auswir-
kungen; ganz abgesehen von den 
ästhetischen. 

Fortsetzung auf Seite 12

Die robuste, aber seltene historische Sorte Lord Grosvenor trägt im Herbst 
blasse grünlichgelbe, an der Sonnenseite zum Teil attraktiv rosarot überfärbte 
Äpfel, die eher unregelmäßig geformt sind. Foto: Schneider
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-

fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Denn mit dem Heranwachsen 
der Bäume entstünde ein gestal-
terisch prägender Bereich für die 
beteiligten Gärten mit viel kreati-
vem Spielraum.
Damit das gelingt, sollten in dem 
Bereich keine Konkurrenten um 
Licht, Wasser und Nährstoffe 
wachsen, zu denen etwa flach-
wurzelnde Birken oder Kirschlor-
beersträucher zählen. Auch sind 
solche Flächen wenig erfolgver-
sprechend, auf denen Apfelbäu-
me und generell Spezies der Fa-
milie der Rosengewächse vorher 
abgegangen sind oder gerade ge-
rodet wurden. Deren vergangene 
Wurzelbereiche benötigen ein 
paar Jahre Bodenregeneration. 
Die Aussaat zum Beispiel von 
Lupinen fördert diesen Prozess, 
ebenso die Bodenpflege mit Mist, 
Kompost und kohlensaurem Kalk 
im Spätherbst. Generell können 
solche Bereiche mit Blumen 
wie Klatschmohn, Kamille und 
Ochsenzunge zu sommerlichen 
Blickfängen gestaltet werden.
Viele Namen historischer Obst- 
beziehungsweise Apfelsorten 
sind vergessen, aber nicht alle 
verloren. Sie können bezogen 
werden. Im Herbst ist die Zeit, in 
der die Pflanzen „wurzelnackt“, 
also ohne Ballen die Baumschu-
len verlassen. In den noch som-
merwarmen Böden können sie 

gut einwurzeln und haben im 
nächsten Jahr einen guten Start 
in die neue Vegetationsperiode. 
Voraussetzung ist fortwährende 
Achtsamkeit: Junge Bäume brau-
chen in Zeiten des Regenmangels 
reichlich Wasser. Eine muldenar-
tig leicht vertiefte „Baumschei-
be“ lässt das Gießwasser dort 
versickern, wo die Wurzeln es 
benötigen und bleibt vorteilhaf-
terweise frei von Bewuchs. Das 
ist auch für die weitere Boden-
pflege sinnvoll.
Ein Kranz aus einjährigen Blu-
men kann den Bereich der Baum-
scheibe beschatten und schnelles 
Austrocknen der Erdschicht min-
dern. Das gelingt zum Beispiel 
mit Kapuzinerkresse, die üppig 
darüber wallt. Ringelblumen und 
besonders Tagetes wirken zudem 
gegen Nematoden im Boden. 
Ringelblumen können leicht am 
Platz gesät werden und wachsen 
eigentlich immer.
Tagetes sind etwas schwieriger: 
Am besten vorgezogene, bereits 
deutlich größer gewachsene Ta-
getes erst in trockenen Wetter-
phasen, gegebenenfalls erst im 
Juni einsetzen, da sie bei Schne-
cken sehr beliebt sind. Es lohnt 
sich, auf historische Tagetes-Sor-
ten mit bienenfreundlichen ein-
fachen Blüten (nicht-gefüllten) 
zu setzen. „Burning Embers“ ist 

so eine Sorte. Sie wurde im Bo-
tanischen Garten von Uppsala 
entdeckt. Bis zum Herbst kann 
sie einen Meter hoch werden. 
Für die Tagetes-Aussaat gilt: sie 
sind Lichtkeimer und werden 
nur auf die nasse Erdoberfläche 
gedrückt, die in der Keimphase 
nicht abtrocknen darf. Sind die 
Tagetes über das kritische Sta-
dium hinausgewachsen, leuch-
ten ihre orangeroten Blüten ab 
Hochsommer mit den reifenden 
Äpfeln um die Wette.

Einige historische 
Sorten

Lord Grosvenor
Wächst eher schwach, reift früh 
ab Mitte August und gilt als ro-
bust, fruchtbar und für die meis-
ten Standorte mit ausreichender 
Bodenfeuchte geeignet; ein re-
gelmäßiger Verjüngungsschnitt 
wird empfohlen. Setzt er zu viel 
an, sollte der Fruchtansatz im 
Juni reduziert werden. Die sehr 
saftig-milden, süßsäuerlichen 
Äpfel sind hellgelb gefärbt. Da 
nur wenige Wochen lagerfähig, 
ist die Sorte nicht nur ein tolles 
Tafelobst, sondern auch gut zum 
Mosten geeignet. Lord Grosvenor 
soll um 1872 in England entstan-
den und um 1880 nach Deutsch-
land eingeführt worden sein. Sie 
gilt als guter Pollenspender.

Finkenwerder Herbstprinz/ Fin-
kenwerder Prinzenapfel
Wird ebenfalls als gute und ro-
buste Befruchtersorte empfoh-
len. Der Baum aus der Elbregion 
wächst mittelstark und benötigt 
humusreiche, genügend feuchte 
Böden. Die Früchte sind gold-
gelb, sonnenseitig rot gefärbt, im 
Stielbereich bildet sich auf der 
Schale die typische Berostung 
aus. Dem feinwürzig-süßäuer-
lichen Tafelapfel wird das beste 

Aroma im Winter zugeschrieben; 
er hat auch gute Backqualitäten. 
Die Frucht reift je nach Stand-
ort ab Ende September, wird im 
Oktober „genussreif“ und hält 
sich im trocken-kühlen Lager bis 
März. Er soll um 1880 als Zufalls-
sämling auf der Elbinsel entdeckt 
worden sein.

Rote Sternrenette
Diese manchmal als Weih-
nachtsapfel noch bekannte histo-
rische Sorte soll in der Region um 
Maastricht enstanden und um 
1830 erstmals beschrieben wor-
den sein. Tiefdunkelrote Früchte 
sind ihr Markenzeichen. Sie sind 
im September pflückreif und nur 
mäßig saftig. Zu Genussreife sind 
die Äpfel süßsäuerlich und duf-
tend. Ab Mitte Januar werden sie 
mehlig. Verwendet wurden sie 
als dekoratives Obst, das man 
sich zu Weihnachten aus dem 
Lager holte und blank polierte. 
Als Befruchter dieser Sorte wer-
den unter anderem Champagner 
Renette, Baumanns Renette und 
Landsberger Renette empfohlen.

Champagner Renette
Die Champagner Renette soll um 
1770 in der Champagne in Frank-
reich gefunden worden sein. Sie 
ist auch als Glatte Gelbe Renet-
te bekannt, da sie eine zunächst 
grüngelbliche, später wachsgel-
be, mitunter blassrosa Schale bil-
det. Wachsrenette sowie Reinette 
Blanche de Champagne zählen 
zu ihren vielen alten Namen. 
Sie steht auf der Roten Liste der 
gefährdeten Nutzpflanzen. Da-
bei gedeiht sie in fast allen guten 
Böden in warmer Lage und gilt 
als windfest. Das wirklich Beson-
dere sind die bis Juni haltbaren, 
angenehm weinsäuerlich schme-
ckenden Früchte, die für den fri-
schen Verzehr erst spät, nämlich 
ab März empfohlen werden – im 

Fortsetzung von Seite 11
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Teichbau

Herbst vom Baum gepflückt 
gelten sie dagegen als noch 
nicht genießbar. Auch kön-
nen diese schönen, ab Neu-
jahr lagerreifen Winteräpfel 
gedörrt oder gemostet wer-
den. Bei dieser Sorte lohnt 
das Warten.

Gelbe Schleswiger Renette
Dieser Baum entstand wohl 
auf der Angelnder Geest 
und kommt mit leichteren 
Böden auch noch zurecht. 
Lockere normale Gartenbö-
den sind am besten geeignet. 
Die Früchte sind eher etwas 
kleiner, mit zur Reifezeit im 
September glattglänzender 
goldgelber Schale. Das aus-
gewogene Aroma des süßsäu-
erlichen Apfels wird hoch ge-
lobt. Dabei ist er ein typischer 
Herbstapfel, der im Septem-
ber gepflückt wird und sich 
bis in den November im Lager 
hält. Auch als Küchenapfel ist 
diese historische Schleswiger 
Sorte gut geeignet.

Stina Lohmann
In Kellinghusen an der Stör 
entstand um 1800 herum 
ein Zufallssämling unter ei-
nem Apfelbaum im Garten 
von Christina Lohmann, kurz 
Stina Lohmann. Es handelt sich 
wie bei der Muttersorte um ei-
nen robusten Winterapfel, der 
kräftig wächst. Die grüngelben 
Früchte sind streifig gerötet, saf-
tig und süßsäuerlich-aromatisch 
im Geschmack, daher sowohl 
zum Frischverzehr als auch zum 
Saften gut geeignet. Ab Oktober 
sollten sie gepflückt werden, 
doch die Genussreife setzt im Ja-
nuar ein. Kühl gelagert behalten 
sie bis Juli ihre schöne Qualität. 
Als Befruchter eignet sich zum 
Beispiel die Sorte Weißer Winter-
glockenapfel oder kurz Weißer 
Glockenapfel oder auch Altlän-

der Glockenapfel genannt.

Weißer Winterglockenapfel
Eine weitere späte Sorte heißt 
Weißer Winterglockenapfel, 
auch als Weißer Glockenapfel, 
Altländer Glockenapfel oder 
nur Glockenapfel bezeichnet. 
Die Form der Früchte war na-
mensgebend. Grüngelb in der 
Grundfarbe sind die Äpfel auf 
ihrer Sonnenseite rötlich über-
haucht und zeigen helle Punkte 
auf ihrer Schale. Sie schmecken 
ausgewogen und delikat. Als 
Winterapfel sind die ab Oktober 
zu erntenden Früchte erst ab Ja-

Alte Streuobstwiese Ende Oktober: Auch als Viertelstämme bilden manche Apfelsor-
ten sehr ausladende Kronen.   Foto: Schneider

nuar genussreif, bis Juni, sofern 
kühl gelagert. Der Baum benötigt 
frische, nährstoffreiche Böden. 
In niederschlagsarmen Sommern 
sollte er kräftig gewässert wer-

den. Als Befruchtersor-
ten eignen sich zum 
Beispiel der Finken-
werder Herbstprinz 
und Ingrid Marie.

Ingrid Marie
Auf der Ostseeinsel 
Fünen, Dänemark, 
wurde 1910 ein Zu-
fallssämling im Schul-
garten des Ortes Hoed 
gefunden. Dort wirkte 
ein Lehrer namens 
K. Madsen. Die neue 
Apfelsorte erhielt den 
Namen seiner Toch-
ter: Ingrid Marie. Es 
wird vermutet, dass 
die englische Sorte 
Cox Orange Pippin 
die Muttersorte ist. 
Die Herbstapfelsorte 
erfreute sich in Skan-
dinavien sowie in 
Norddeutschland bald 
großer Beliebtheit. 
Die gelbgrünen Äpfel 
werden reif goldgelb, 
sind dann rot überzo-
gen und zeigen helle 
Punkte auf der Schale. 
Die Frucht schmeckt 
mild süßsäuerlich, 
ausgewogen. Ge-
pflückt wird im Sep-

tember. Genussreif ist der Apfel 
von Oktober bis Ende Januar. Für 
den Baum werden kühle Stand-
orte und ausreichend feuchte Bö-
den empfohlen.
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Die Gewinnzahlen
dieser Woche
lauten:

7 - 8 - 11 - 17 - 25
Es erreichten uns mehrere Einsendungen mit der gleichen
Trefferquote. Das Los musste entscheiden. 
Annika Albert aus Schwentinental.
Sie erhält 3 Gutscheine à 50 Euro.
Die Gewinnerin wird benachrichtigt. Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Gewinnspiel

Unser Gewinnspiel 5 aus 25 ist beendet, vielen Dank für Ihre Teil-
nahme“ 

Probsteier KunstTage 2025 

Das ist ein Teil der Künstler, die ihre Werke am 6. und 7. September präsentieren wollen. Foto: Wimber/ hfr 

Schönberg (t). Für Sonnabend, 
6. September, und Sonntag, 7. 
September (jeweils 11 bis 18 
Uhr), lädt der Kulturverein Probs-
tei auch in diesem Jahr wieder zu 
den „Probsteier KunstTagen“ ein. 
Die Veranstaltung vermittelt viel-
fältige Einblicke in das aktuelle 
Schaffen regionaler und über-
regionaler Künstler. Der Eintritt 
ist frei. 66 Künstler präsentie-
ren an mehr als 30 Standorten 
Arbeiten aus unterschiedlichen 
Bereichen, darunter Malerei, 
Zeichnung, Fotografie, Skulptur, 
Objekte und Installationen. 
Die plastischen Arbeiten umfas-
sen unter anderem 3D-Objekte 
aus Sperrholz, Granitskulpturen 
aus Simbabwe, Drahtobjekte 
sowie Skulpturen aus bearbei-
tetem Holz. Die KunstTage wur-
den 2020 ins Leben gerufen, 
um Kunst auch in ländlichen 
Regionen zugänglich zu ma-
chen. Planung, Gestaltung von 
Werbemitteln, Vertrieb und Pla-
katierung erfolgen ehrenamtlich 
durch Mitglieder des Kulturver-

eins. Ausstellungsorte sind unter 
anderem Dorfgemeinschafts-
häuser, Ateliers, Scheunen und 

Restaurants. Ein Infoheft mit 
allen Stationen ist an den übli-
chen Auslagestellen erhältlich. 

Die Informationen sind auch zu 
finden unter https://kulturverein-
probstei.de.

Die große Welt der kleinen Bühnen
Vorverkauf für das „38. Preetzer Papiertheatertreffen“ im September startet

Preetz (t). Die große Welt der 
kleinen Bühnen präsentiert sich 
in diesem Jahr erneut vielfältig 
und zeigt, warum die Schuster-
stadt zurecht die Weltstadt des 
Papiertheaters genannt wird. 
Beim „38. Preetzer Papierthea-
tertreffen“ gibt sich das Who’s 
who der deutschsprachigen 
und auch internationalen Pa-
piertheaterszene von Freitag bis 
Sonntag, 19. bis 21. September, 
den Vorhang in die Hand. Der 
Kartenvorverkauf ist am 25. Au-
gust, online auf www.eventfrog.
de/38PTT2025 oder telefonisch 
unter 04342-719863 gestartet. 
Bekannte Bühnen und ganz neue 
Entdeckungen aus ganz Deutsch-

land sowie Großbritannien, 
Frankreich, Dänemark, Mexiko, 
Portugal und sogar aus der Ukra-
ine sind an den drei Tagen in den 
Schulen am Hufenweg 5 zu Gast 
– insgesamt kommen 16 Bühnen 
aus sieben Ländern nach Preetz. 
Thematisch reicht die Bandbrei-
te vom klassischen Märchen bis 
zum Erleben des Endes der DDR 
in der Prager Botschaft, von der 
Mona Lisa bis zur Künstlichen 
Intelligenz. Rund 70 Vorstellung 
stehen auf dem Programm – da-
runter „Die Feuerzangenbowle“ 
oder „Das Niegesungen-Lied“. 
Die Stücke sind so facettenreich 
wie die Kunst des Papiertheaters: 
mit und ohne Sprache, bunt und 

knallig oder eher ruhig, lustig 
und zum Nachdenken anregend, 
märchenhaft und an historischen 
Begebenheiten orientiert, für Er-
wachsene und für Kinder.
Das Besondere: Die Zuschauer 
kommen der Theaterbühne ganz 
nah. „Mich fasziniert beim Papier-
theater, wie auf den kleinen Büh-
nen ganze Welten erschaffen wer-
den. Und dass die Künstler*innen 
Universalkünstler im wahrsten 
Sinne des Wortes sind: Bei man-
chen kommt alles aus einer Hand 
– vom Text, über die Gestaltung, 
den Bau des Theaters bis zur Mu-
sik“, meint Leonie Peters, Leiterin 
des Festivals und der VHS Preetz.

Neben der Theaterkasse findet in 
der Mensa der Schulen am Hu-
fenweg auch ein kleiner Theater-
markt mit verschiedenen Ausstel-
lern statt. Außerdem gibt es hier 
die Möglichkeit, entweder selbst 
kreativ zu werden oder sich bei 
Getränken und Snacks mit den 
Spielern und vielen Freunden des 
Papiertheaters auszutauschen. 
Das „Preetzer Papiertheatertref-
fen“ wurde 1988 von Dirk und 
Barbara Reimers aus der Taufe 
gehoben, mittlerweile liegt die 
Organisation bei der VHS Preetz. 
Mehr Infos über das Festival sind 
online auf www.papiertheater-
treffen-preetz.de zu finden.

Der Klassiker „Willhelm Tell“ wird auch auf der kleinen Bühne auf-
geführt – vom französischen Théâtre de Table.                      Foto: hfr
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Herrliche Entspannung und Erholung bietet die weltberühmte Pommersche Bernsteinküste mit ihren endlosen Sandstränden und dem 
erstklassigen Mikro-Klima der gesunden und jodhaltigen Meeresluft. Unsere Leser-Reise lädt Sie ein mit Vollpension und Getränke-Paket in 
ein gutes Mittelklassehotel direkt in Kolberg, nur 500 Meter vom Meer entfernt, mit eigener Kur- und Wellnessabteilung im Haus und kom-
fortablen Hotel-Zimmern mit DU/WC, TV und Telefon. Vergleichen Sie unsere Preise und Leistungen mit dem Wettbewerb und lassen Sie 

sich vom „all inclusive-Getränke-Programm“ zu den Mahlzeiten begeistern.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz  5 x Übern. mit Vollpension (Früh-
stücks-Buff et, serviertes Mittags-Menü, reichhaltiges Abend-Buff et)  Getränke-Paket „all inclusive“ ohne Begrenzung zum 
Mittagessen (12.00 – 13.30 Uhr) und Abendessen (17.00 – 19.30 Uhr) mit Bier / Weißwein / Rotwein / Softgetränke  1 x Kaff ee 
& Gebäck  2 Kuranwendungen pro Werktag und pro Person direkt im Hotel  Kostenlose Nutzung des Hotel-Hallenbades 
Die Kurtaxe ist direkt im Hotel zu bezahlen.

Folgende Ausfl üge sind vorab buchbar:  Gr. Panorama-Ausfl ug „Land & 
Leute“ mit Reiseltg. in die malerische „Pommersche Seenplatte“ / Aufpreis 15,- € 
 Weltberühmte Kaiserbäder & Seebad Swinemünde auf der Sonnen-Insel Use-
dom mit Bus & Fähren / Aufpreis 15,- €  Hansestadt Danzig mit gr. Stadtfüh-
rung mit perfekter Reiseleitung / 19,90 €  Alle Ausfl üge als Erlebnis-Paket nur 
45,- €  

6 Tage Preis-Knüller „all inclusive“ im Top-Hotel mit Pool:
Schnupper-Kur zum Schnäppchenpreis
an der Pommerschen Bernsteinküste

 EZ 68,- € (Sonderpreis für alle  5 Nächte)

 Reisetermine:  01. - 06.11.2025  03. - 08.11.2025

Weihnachts-Markt-Kreuzfahrt ab Kiel ins Baltikum auf 
neuer Route mit Riga und Klaipeda mit First-Class-Hotels
Eine vorweihnachtliche Traum-Reise erwartet unsere Leser:innen als einmalige Bus- und Schiff s-Kombination auf völlig neuer Route mit der großen Entdecker-
Kreuzfahrt ab/bis Kiel in das Baltikum mit den historischen Weihnachts-Perlen Riga und Klaipeda. Nach der Verladung des Kurier-  & Reporter-Busses in Kiel erfolgt 
die komfortable Seereise mit den neuen DFDS-Jumbofährschiff en auf Direkt-Kurs nach Klaipeda mit 2-Bett-Kabinen mit DU/WC etc. mit großzügigem Frühstücks-

buff et an Bord, im Baltikum residieren unsere Gäste in komfortablen Hotels der 4-Sterne-Kategorie mit reich-
haltiger Halbpension, eine fachkundige Reiseleitung begleitet unsere Gruppe zudem umfassend an allen Tagen 
bereits ab/bis Klaipeda zu den Höhepunkten der weihnachtlichen Rundreise.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz
 2 x  Übernachtungen auf den DFDS-Jumbofährschiff en mit Frühstücksbuff et in 2-Bett-
Innenkabinen mit DU /WC  (2-Bett- Außenkabinen mit Meerblick sind gegen Aufpreis für 
Hin- und Rückfahrt buchbar zum Sonderpreis von nur p.P. 69,00€)  2 x  Übernachtungen 
mit reichhaltiger Halbpension in 4-Sterne-Hotels in Riga und Klaipeda  Mit perfekter Rei-
seleitung:  Stadtrundfahrten in Klaipeda und Riga, Besichtigung und Führung des weltbe-
rühmten Wallfahrtsortes „Berg der Kreuze“ sowie eine Führung Weihnachtsmarkt Riga mit 
Erläuterungen zu den Weihnachts-Spezialitäten.  Reisetermin:   01. - 05.12.2025                              

nur

499,90

EZ & Einzelkabine
+ 199,- Euro

30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Reporter-Reise-Knüller: „Goldener Herbst am 
Gardasee“ in Limone mit „all inclusive“-Getränken

Zum großen Finale der Reise-Saison 2025 erleben unsere Le-
ser:innen eine glanzvolle Saison-Abschluss-Reise zur Zeit der 
„Orangen- und Zitronen-Ernte“ an den größten italienischen 
See bei warmen Temperaturen mit seinem einzigartigen, 
milden Klima und der üppigen Mittelmeer-Vegetation, die Sie 
begeistern wird. Sie werden in einer komfortablen ****-Ho-
telanlage, umgeben von Oliven- und Zitronen-Hainen, im 
beliebten Urlaubsort Limone erwartet. Das Hotel verfügt 
über ein Panorama-Hallenbad sowie subtropische Gärten 
mit großen Frei-Schwimmbädern und Liegewiesen. Kulina-
risch werden Sie rundum mit den üppigen und reichhaltigen 
Schlemmer-Buff ets verwöhnt; Außerdem erhalten Sie zum 
Abendessen „all inclusive“ – Getränke ohne Begrenzung (Wein, Wasser, Softdrinks). 

Zum großen Leistungspaket der Sonderreise gehören neben der Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz, je 
eine Zwischenübernachtung / Halbpension in Bayern auf der Hin- und Rückreise im idyllischen Altmühltal,  4 x Übernachtungen im First-
Class-Hotel in Limone mit 4x Frühstücks-Buff et und 4 x reichhaltigen abendlichen Schlemmer-Buff ets sowie 4 x „all-inclusive-Getränken“ 
zum Abendessen ohne Begrenzung (Wein, Wasser, Softdrinks) sowie eine große Gardasee-Rundfahrt mir Aufenthalt in einigen der schöns-
ten Wein- und Kurorte am See. Zusätzlich gegen Aufpreis buchbar von 19,90 € ist eine Tagesfahrt nach Verona mit Besichtigungsfreizeit 
in der Stadt von „Romeo & Julia“ sowie ein großer, ganztägiger Überland-Panorama-Ausfl ug in die weltberühmte Lagunenstadt Venedig 
mit Aufpreis von 39,90 €. 

 Reisetermin:  25.10. - 31.10.2025 (Feiertags-Reise/Weinlese mit Orangen-Ernte) Bitte beachten Sie: Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu 

Superpreis
HP/AI nur

599,90
EZ + 265,- Euro

Gardasee“ in Limone mit „all inclusive“-Getränken

15
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Wir führen für Sie die 
Haupt- und Abgasuntersuchung 
sowie Änderungsabnahmen und 
Gasprüfungen durch.

• Mo, Di, Do, Fr 9.00 – 17.00 Uhr 
ohne Termin

• Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
• Außerhalb der Öffnungszeiten 

nach Absprache
• Werkstattunabhängig und flexibel

SAT_Anzeige_93x60alternet.indd   1 19.02.2007   19:45:44 Uhr

!Auto Einkauf, Van, Busse, Geländewagen, 
LKW, intakt oder defekt, alle Art, auch TÜV 
fällig, Export  Mo-So - 0163-620 86 70 

! Ankauf  aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Camper such t ein Wohnmobil oder
Wohnwagen Tel. 0175-3706428

B-Max Titanium Automatik, EZ 09/17, 70.500 
km, 77 kW, met. rubyrot, Navigations-/Audiosys-
tem Sony, Freisprecheinrichtung Bluetooth, Park-
PilotSystem vo. & hi., Nebelscheinwerfer, ABS/
ESP/ASR, Zentralverriegelung fernbedient, Alufel-
gen, Schiebetüren beidseitig , Klimaautomatik 2 
Zonen, Sitzheizung vorn, heizbare Frontscheibe, 
Beifahrersitz umklappbar, Rückfahrkamera, Fle-
xibles Sitzsystem, Fensterheber el. rundum, Au-
ßenspiegel el. anklappbar, Front- & Seitenairbags, 
Servolenkung el., Multifunktionslederlenkrad  

12.135,– € AH Kania
Focus Titanium Turnier, EZ 10/21, 95.800 km, 
92 kW, obsidianschwarz, ABS, ASR, ESP, Au-
ßenspiegel el. anklappb., Einparkass., Fahrersitz 
höhenverst., FH el., Frontscheibe heizb., Front- 
& Seitenairbags, Klimaaut., MFL, Navi mit Ford 
Sync, gr. Touchscreen, PDC vo. + hi., Rückfahr-
kam., Servo el., ToterWinkelAss., Sitze vo. heizb.  

14.381,– € AH Kania

Astra SportsTourer Elegance, EZ 04/21, 33.800 
km, 81 kW, nauticblau met., ABS, ASR, BC, ESP, 
Alu, Audiosystem Multimedia, Außensp. el. + 
heizb., Berganfahrass., Einparkass., Ergonomie-
sitz vl. heizb., Ganzjahresreifen, Klimaaut., LED 
Scheinwerfer, MFL heizb., Navi, PDC vo. + hi., 
Rückfahrkam., Spurhalteass., Tempomat, Toter-
WinkelAss.   15.854,– € AH Kania

Smart
ForTwo EQ, Elektro, EZ 09/20, 33.200 km, 41 kw, 
weiß/schwarz, Automatik, Audiosystem Smart, 
Freisprecheinrichtung, Tempomat, Ganzjahresrei-
fen, ABS/ESP/ASR, Zentralverriegelung fernbe-
dient, Berganfahrassistent, Klimaautomatik, Iso-
fi xaufnahme rechts, Bordcomputer, Soundmodul, 
Heckwischer, aktiver Bremsassistent, Ladekabel, 
Außenspiegel verstellbar, Front- & Seiten- & Kopf-
airbags, Servolenkung el., Multifunktionslederlen-
krad  7.867,– € AH Kania

Ka+, EZ 5/17, 63 kW, 86.500 km, met. schwarz, 
Audiosystem Ford Sync, Freisprecheinrichtung 
Bluetooth, ParkDist.Control hi., Nebelscheinwer-
fer, ABS & ESP, Berganfahrassist., Sitzheizung 
vo., Klimaanlage, Beifahrerairbag abschaltbar, Al-
ufelgen EditionStyle, Fahrzeug mit Kontrastlackie-
rung, Wärmeschutzverglasung, Rücksitze geteilt 
klappbar, Fensterh. el. rundum, Außenspiegel el. 
verstell-/heizbar, Front-&Seitenairbags, Servolen-
kung el., Lenkrad verstellbar 8.345,– € AH Kania
Fiesta cool & connect, EZ 5/18, 63 kW, 75.400 
km, met. iridiumblack, AudioSystem FordSync, 
Ganzj.-Reifen Alufelgen, Sitzheizung vo., Front-
scheibe heizb., ABS & ESP & ASR, Zentral-
verriegelung fernbedient, Berganfahrassistent, 
Bordcomputer, Klimaanlage, Lichtsensor, Einpar-
kAssistent, Schadstoff norm Euro 6 d-Temp, Wär-
meschutzverglasung, Rücksitze geteilt klappbar, 
Fensterheber vo. el., Außenspiegel el. verstell- & 
klappbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung 
el., Multifunktionsfunktionslenkrad verstellbar  

10.663,– € AH Kania
Focus Cool & Connect, EZ 11/19, 76.600 km, 
74 kW, racerot, AudioSystem m. Touchscreen, 
Navigation via Handy mögl., Bluetooth Freisprech-
einrichtung, LED- Scheinwerfer, ABS&ESP&ASR, 
Zentralverriegelung fernbedient, Nebelscheinwer-
fer, Leichtmetallfelgen, Klimaanlage, Notbrems- & 
Berganfahrassist., Sitzheizung vo., SpurhalteAs-
sist., Kopf-SchulterAirbag vo. & hi., elektr. Hand-
bremse, Außenspiegel el. verstellbar, Front-& 
Seitenairbags, Servolenkung el., Multifunktions-
lenkrad  11.827,– € AH Kania

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region

Fahrbahnerneuerung der B 502 ab September
Zwischen Heikendorf und Schönkirchen erfolgt der erste Bauabschnitt

Kreis Plön (t). Der Landesbe-
trieb Straßenbau und Verkehr 
Schleswig-Holstein (LBV.SH) 
erneuert vom 1. September bis 
voraussichtlich Mitte November 
2025 die beschädigte Bundes-
straße 502 zwischen Heikendorf 
und Schönkirchen in zwei Bau-
abschnitten in Fahrtrichtung Kiel.
Der erste Bauabschnitt ist für den 
Zeitraum 1. bis 21. September 
2025 geplant. In diesem Zeitraum 
wird zwischen der Anschlussstel-
le Schönkirchen/Mönkeberg und 
der L 50/„Schönberger Landstra-
ße“ die Fahrbahn erneuert und 
im Bereich zwischen den An-
schlussstellen Heikendorf-Nord 
und Heikendorf-Süd eine Mittel-
streifenüberfahrt neu hergestellt. 
Aus Gründen der Verkehrssicher-
heit, des Arbeitsschutzes und der 

Qualitätssicherung können die 
Arbeiten nur unter Vollsperrung 
in Fahrtrichtung Kiel stattfi n-
den. Zudem wird die Fahrbahn 
in Fahrtrichtung Schönberg im 
Bereich der Arbeiten auf eine 
Spur verringert und der Ver-
kehr wird einspurig mit einer 
zulässigen Höchstgeschwindig-
keit von 50 Stundenkilometern 
über die freie Fahrspur geführt.
Ab voraussichtlich 22. Septem-
ber 2025 folgt der zweite Bauab-
schnitt, der in einer gesonderten 
Medien-Information bekannt ge-
geben wird.

Umleitung
Die ausgeschilderte Umleitung 
von Norden kommend Richtung 
Kiel führt ab der Anschlussstelle 

Heikendorf-Nord über „Lehm-
kamp“, die K 51 durch Heikendorf 
bis zur Anschlussstelle Heiken-
dorf-Süd wieder auf die B 502. Für 
die Sperrung zwischen der An-
schlussstelle Schönkirchen/Mön-
keberg und der L 50/„Schönberger 
Landstraße“ führt die Umleitung 
ab der Anschlussstelle Schönkir-
chen/Mönkeberg über „Pahlblö-
ken“ und die L 50/„Schönberger 
Landstraße“ wieder auf die B 502.
Die Verkehrsführung wurde mit 
der Polizei, der Verkehrsbehörde, 
dem Amt, den Gemeinden und 
dem Buslinienbetreiber abge-
stimmt. Der LBV.SH bittet, sich 
auf die Arbeiten einzustellen, den 
ausgeschilderten Umleitungen 
zu folgen sowie um rücksichts-
volles Verhalten zum Schutz der 
Menschen auf der Baustelle. Den 
Großteil der Gesamtkosten von 
etwa 2,5 Millionen Euro trägt der 
Bund.
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Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

ZUSTELLER/IN WERDENZUSTELLER/IN WERDEN
Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.

Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Mönkeberg • Dietrichsdorf
• Klausdorf • Raisdorf • Probsteierhagen
telefonisch unter

0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Kaufmännische Angestellte sucht
Minijob; Home Office möglich.
alex@tzt.de

Stellenmarkt
www.localjob.de

Denkmalplakette  
für das Behrend-Haus in Neuheikendorf

Landesamt für Denkmalpflege nimmt die Fachhallenkate in die Denkmalliste auf

Heikendorf (t). Im Neuheiken-
dorfer Weg in der Gemeinde 
Heikendorf steht ein Zeugnis der 
regionalen Kultur- und Kunstge-
schichte. Das „Behrend-Haus“ 
erhielt am Montag, 25. August, 
offiziell die Denkmalplakette des 
Landes Schleswig-Holstein. Fort-
an wird sie die historische Fach-
hallenkate von außen als histori-
sches Denkmal kennzeichnen.
Das Haus verdankt seinen Na-
men dem Künstler Rudolf Beh-
rend, der das Haus bis zu seinem 
Ableben bewohnte und als Ate-
lier nutzte. Aufgrund der prägen-
den Bauweise, aber auch wegen 
der einzigartigen Entwicklungs-
geschichte wurde das Behrend-
Haus in die Denkmalliste des 
Landes Schleswig-Holstein ein-
getragen. 
„Die Fachhallenkate ist ein Zeug-
nis bäuerlicher Kultur und künst-
lerischer Geschichte. Sie verdient 
die Denkmalplakette als sichtba-
res Zeichen ihres herausragen-
den Werts für Neuheikendorf. 
Sie wird in diesem Fall auch als 
ein Vertrauensvorschuss für eine 
denkmalgerechte Umgestaltung 
zum Zwecke einer zukünftigen 

Nutzung erteilt“, betont Dr. Phi-
lip Seifert, Leiter des Landesam-
tes für Denkmalpflege, bei der 
Übergabe der Plakette. 
Die Gemeinde plant den Erhalt 
und die Umnutzung des histo-
rischen Bauwerks zu einem so-
ziokulturellen Zentrum. „Diese 
Plakette mahnt uns als Gemeinde 
Heikendorf zu einem sorgfältigen 
Umgang mit unserem Kulturgut, 
das, wie im Falle des Behrend-
Hauses, nicht nur Selbstzweck 
ist, sondern einen sinnstiftenden 
Mehrwert für alle erzeugt“, so 
der Heikendorfer Bürgermeister 
Tade Peetz.
Der im Dezember 2021 gegrün-
dete Förderverein Behrend-Haus 
e.V. hat mittlerweile knapp 80 
Mitglieder - ein tolles Signal aus 
der Bevölkerung. In Zusammen-
arbeit zwischen dem Verein und 
der Gemeinde soll dem histori-
schen Bauwerk auch in der nähe-
ren Zukunft weiter Leben einge-
haucht werden. Veranstaltungen 
wie Lesungen, Sommerfeste oder 
etwa auch die Präsentation von 
Kunsthandwerk und Ateliertage 
fanden bereits statt.
Für das Vorhaben mit geschätz-

ten Kosten zwischen 600 bis 800 
Tausend Euro besteht mit Blick 
auf die angespannte Haushaltsla-

ge der Gemeinde Heikendorf ein 
hoher Bedarf an Fördermitteln 
und Spendengeldern.

Dr. Philip Seifert, Leiter des Landesamtes für Denkmalpflege, Ver-
einsvorsitzende Brigitte Kemlein vom Förderverein Behrend-Haus 
Neuheikendorf e.V. und Bürgermeister Tade Peetz bei der Übergabe 
der Denkmalplakette für das Behrend-Haus. 		
	                                                                 Foto: Amt Schrevenborn/CK

Das historische Behrend-Haus in Neuheikendorf wird durch die 
Denkmalplakette als besonderes Kulturgut gekennzeichnet.   
		             Foto: Amt Schrevenborn/CK
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Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Attraktive 
Baugrundstücke 
in Schönberg.

Grundstücksgrößen 
ab 439m²-1.268 m²

Jetzt anfragen:

www.baugebiet-schönberg.de

www.hartz-haustechnik.de
info@hartz-haustechnik.de

Vertraue
n Sie auf

25 Jahre

Meisterer
fahrung

04307 - 8236620

Wärmepumpen - Pelletheizung - Klima Splitgeräte - moderne Bäder
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moderne Bäder

Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
Bitte nicht sanierungsbedürftig!

T 0152-18470322

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Bungalow auf Fehmarn zu verk.
Mail: Butjerbrunnen@t-online.de

Wir 55 u. 60J., suchen ein neues Zu-
hause in der Probstei, KM bis
1500€.  Chiffre Z001/11607

Sehr symp. fitte junge Rentnerin su.
ein neues Zuhause in d. Probstei,
z.B. Einlieger-Whg. od. 2-3 Zi., 60
qm, gerne Garten, Terr. od. Balk.,
KM b. 700€. Tel. 0160 97857386

Immobilien

Donnerstag, 28. August 2025
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll

Stein. 10.30-11 Uhr, Strandfitness 
für alle; kostenlos. Strand/an d. 
Mole. VA: Tourist-Serv. Stein Wend-
torf

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Schönberger Strand. 14-15.30 
Uhr, Bernsteinschleifen m. Geolo-
gin. Kosten ab 8€; Anmeld. 04344 
41410. Tourist-Service

Schönkirchen. 17.30 Uhr, Skat-
spielabend–Skatverein Heikendorf 
(NR). Sportheim Concordia, Augus-
tental 29. Infos: 0157 58185377

Kalifornien. 19 Uhr, Junge Bühne-
Live-Musik: Colour Gray -Alternat-
Rock, Indie; Speisen + Getränke. 
Eintritt frei, auf d. Deich, Buhne 25. 
VA: Tourist-Serv. Schönberg

Freitag, 29. August 2025

Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Barsbek. 15-17 Uhr, Wochenmarkt 
Marktplatz Neddelsthörn

Heikendorf. 16 Uhr, Vorlesen am 
Strand, Strandkorb 124. VA: Ge-
meindebücherei, Vorleseteam

Heikendorf. 18-23 Uhr, MöltenAir 
Strand-Festival: Live-Musik und 
Salsa Night. Eintritt frei; Haupt-
strand Möltenort

Laboe. 20 Uhr, Lustspiel „Meister 
Anecker“ -Aufführung im Lach-
möwen Theater, Katzbek 4. VVK 
18€: Dorfstr. 8; Tel. 04343 4946440; 
www.lachmoewen.de
Raisdorf. 20.30 Uhr, Fledermaus-
Spaziergang ab Rönner Weg/Am 
Klinkenberg (Taschenlampe mit-
br.), ohne Anmeldung. VA: Natur-
schutzgruppe Schwentinental

Samstag, 30. August 2025
Wisch. 16-20 Uhr, Probsteier Pick-
nicktag; Musik, Fahrradparcours. 
Spielplatz Redder 6; VA: Gemeinde 
Wisch

Heikendorf. 17 Uhr, Heilige Messe 

kath. Stella Maris Gemeinde, Ev. 
Kirche. Anschl. Kirchenkaffee, Ge-
meindehaus

Wisch. 17 Uhr, Wort-Gottes-Feier 
anschl. Beisammensein; Ferienhof 
Moor 7. St. Ansgar Gemeinde

Sonntag, 31. August 2025
Höhndorf. 10-15 Uhr, Flohmarkt, 
Spiel & Spaß, Speisen + Getränke. 
Sportplatz DGH, Schulkoppelweg 
4; VA: Gemeinde, Sportverein

Schönkirchen. 10 Uhr, Gottes-
dienst/Abendmahl, Pastor Suhr. 
Pastor-Sievers-Haus

Schönkirchen. 11 Uhr, Gottes-
dienst Pastorin Blaffert. Anker-Got-
teskirche

Heikendorf. 12 Uhr, Führung: 
Zwischen Farbenpracht u. Seelen-
schmerz. Das expressive Werk d. 
Künstlerin Jeane Flieser. Künstler-
museum, Teichtor 9; Kosten 7€ inkl. 
Museumseintr.

Laboe. 13-18 Uhr, Ausstellung: 
Farbe³ zwischen Farbe und Raum, 
Werke v. M. Allermann, F. Hilleb-
rand. Kostenlos; Freya-Frahm-Haus

Stein. 14-16 Uhr, kleine Ostsee-
bastler kostenlos f. Kinder 3-13 J. 
Festwiese Uferkoppel; VA: Tourist-
Service 04343 9299

Krokau. 14-17 Uhr, Führung u. 
Besichtigung Krokauer Mühle.
VA: Verein z. Erhaltung Probsteier 
Windmühlen

Laboe. 15-17.30 Uhr, Promena-
denkonzert: Meerblech -Blasmusik. 
Kostenlos; Musikmuschel Strand-
promenade. VA: Tourismusbetrieb 

Laboe. 16 Uhr, Lustspiel „Meister 
Anecker“ -Aufführung im Lachmö-
wen Theater, Katzbek 4. VVK 18€: 
Dorfstr. 8; Tel. 04343 4946440

Heikendorf. 18 Uhr, geistliche 
Abendmusik-große Orgelmesse, 
Chormusik; Pastor Thieme-Hach-
mann. Eintritt frei; Ev. Kirche

Montag, 1. September 2025
Laboe. 17-18.30 Uhr, Stammtisch 
Familienforschung. Kosten 2€; VHS, 
Dorfstr. 6a

Dienstag, 2. September 2025
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Wendtorf. 11 Uhr, geologische 
Strandwanderung-Steine begrei-
fen, verstehen; Kosten Erw. 6€/
Kinder 4€/Fam. 16€, ohne Anmeld. 
NABU-Haus Bottsand

Wendtorf. 14 Uhr, Bernsteinschlei-
fen -Schmuck aus eigener Hand; 
Kosten ab 9€, ohne Anmeldung. 
Kinderabenteuerland Strandstr. 2b

Schönberg. 14 Uhr, historische 
Radwanderung m. Erläuterungen, 
Besichtigungen nach Schmoel; 
Kosten 4€. Ab Probstei Museum m. 
Anmeldung 04344 3174

Schönberg. 19.30 Uhr, Stammtisch 
-Schönberg bleibt bunt; aktuelle 
Themen/Projekte/Aktionen. Jede/r 
ist willkommen; Oxyd, Ostseestr. 5. 
Anmeld: Schoenberg.bleibt.bunt@
web.de

Mittwoch, 3. September 2025
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanl. Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a

Stein. 14 Uhr, kleine Ostseefor-
scher: Strandexkursion -Keschern f. 
Kinder; Kosten 5€. Mit Anmeldung 
Tourist-Serv. Dorfring 20a; 04343 
9299

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
m. Kaffee + Kuchen. Rathaus/Lese-
saal, Dorfplatz 2

Schönberg. 14.30-16 Uhr, Feri-
enaktion: Seile + Knoten, m. An-
meldung Probstei Museum 04344 
3174

Schönberg. 15-17 Uhr, „Café inter-
national“, Familienzentrum Eich-
kamp 24-26

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Beim Schreiben den Gefühlen 
freien Lauf lassen

Kiel (t). Eine Krebserkrankung 
ist eine große Belastung für 
Betroffene und Angehörige, 
die sich auch auf die Psyche 
auswirkt. Um die eigenen Ge-
danken zu ordnen und Gefüh-
le zu klären, kann Therapeuti-
sches Schreiben hilfreich sein. 
Ab dem 11. September bietet 
die Schleswig-Holsteinische 
Krebsgesellschaft e. V. daher 
einen Online-Workshop für 

Krebspatient*innen und Ange-
hörige an. 
Geplant sind sechs Termine, 
jeweils donnerstags von 15 bis 
18 Uhr über Zoom.
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Alle Krebspatient*innen kön-
nen sich gerne online unter
www.krebsgesellschaft-sh.de/
termine oder per E-Mail an an-
meldung@krebsgesellschaft-
sh.de anmelden. 
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Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau
Gartenpflege / Jahrespflege,
Rasen mähen, vertikutieren,

Beetpflege, Hecke schneiden,
Obstbaumschnitt, Knickpflege, 

Bäume fällen, Baum- und 
Strauchschnitt inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921 

1 3 5 2 9 6 7 4 8

7 6 2 8 3 4 1 5 9

9 8 4 5 7 1 6 3 2

8 9 1 6 2 5 4 7 3

3 4 6 9 8 7 5 2 1
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Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Kunterbunt Laboe
Kindermode 

aus Skandinavien!
Ab sofort großer 

Sommersale
auf Kinderbekleidung und 

Erwachsenbekleidung 
von Zwillingsherz !!

Reventloustr. 5, 24235 Laboe

Die Apple-Experten
in Deiner Nähe

Wir sind da!
sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Auf ein Wort...
Behandelt die Menschen stets so, wie ihr selbst von ihnen 
behandelt werden wollt – das ist es, was Gottes Gesetz und die 
Propheten fordern.                                          Matthäus 7, 12

Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau
Laub und immergrüne 

Hecken schneiden 
inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt Termin sichern: ab 1.10. kein VSG 
mehr. Hecken, Büsche, Bäume (fällen). 
Begradigen von Terrassen, Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen & Wege von 
Unkraut & Flechten, mit Abfuhr.

Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Seecontainer abschließbar 
und trocken im Gewerbegebiet in 
Schönberg sowie freier Stellplatz zur 
Miete. Lagerplatz / Aufbewahrung! 

01 71 / 6 24 29 26

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Bridge-Partnerin für Club gesu.-ger-
ne Forum D.  Chiffre Z001/11606

Dorfflohmarkt in 24238 Stellbö-
ken am 31.08.25 von 10-15 Uhr

Trecker John Deere 2040 S, Bj.
1982, 75 PS, HR, Fl-3-Steuerkrei-
se, 8062 Std., TÜV abgel. 06.2025,
Fritzmeyer-Verdeck, VHB, Tel.
01520 2060629

Havaneser 5 Monate, nichthaarend,
liebevoll in der Familie aufgezogen,
Papiere u. Gesundheitszeugnis,
1400,-€, Tel. 0170-1475506

Moderner Designer Ledersessel,
Farbe Mocca 150€; Olympus OM-
10, 4 Objektive + Blitz + Manuellad-
apter, VHB. Tel. 04348 910688 +AB

Suche Elektro-Dreirad für Senioren.
Tel. 0178 3520170

Kleinanzeigen

Neue Ausstellung 
im Freya Frahm Haus

Laboe (t). Das Frey Frahm Haus 
in Laboe, Strandstraße 15, lädt 
zu einer neuen Ausstellung ein, 
die unter dem Titel „Farbe – zwi-
schen Farbe und Raum“ am kom-
menden Sonntag, 31. August, um 
11 Uhr eröffnet wird, aber bereits 
am Freitag und Sonnabend in der 
Zeit von 13 bis 18 Uhr besucht 

werden kann. Sie endet Sonn-
tag, 14. September. Allgemeine 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis 
Sonnabend, 13 bis 18 Uhr, Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr. Zu sehen 
sind Bilder der Kieler Künstle-
rinnen Maren Allermann, Britta 
Wittenberg und Friederike Hille-
brand.                               Fotos: hfr
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Komplettpreis 
nur

69,90

Mit dem Nord-Express nach SyltMit dem Nord-Express nach Sylt
Ein Vergnügen der Extraklasse am Naturpark Wattenmeer erwartet unsere Leser und Leserinnen mit ei-
ner einmaligen Bus-Sonderfahrt ab Kiel, Schwentinental und Preetz mit Fähren und Autozug als Rund-
reise zum ganz besonders günstigen Komplettpreis  inklusive Frühstück an Bord und einer kleinen In-
sel-Rundfahrt mit den touristischen Höhepunkten der traum haften „Insel der Schönen & Reichen“.
Die Anreise verläuft im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und 
Preetz quer durch Schleswig-Holstein zur Einreise nach Dänemark und nach kurzer 
Panorama-Fahrt durch Süd-Jütland folgt die spektakuläre Überfahrt zur dänischen 
Insel Röm über den 9 Kilometer langen künstlichen Autodamm quer durch die 
Nordsee und weiter zum Fährhafen Havneby auf Röm, wo die moderne Schnellfähre 
zur 45minütigen Überfahrt nach Sylt bereits auf den Leser-Reisen-Bus nebst Fahr-

gästen wartet. An Bord werden unsere Leser:innen mit einem leckeren Frühstück am Platz verwöhnt inklusive Kaff ee / Tee und 1 Glas Orangensaft, 
während die stolze rot/weiße Fähre zur kleinen Kreuzfahrt zügig an den Seehundsbänken vorbei gleitet mit Kurs zum Fährhafen List. Nach der 
Ausschiff ung auf Sylt folgt nunmehr während der ca. 4stündigen Aufenthaltszeit eine kleine Insel-Rundfahrt mit dem Leser-Reisen-Bus mit Besich-
tigungs-Stopps im Hafen von List und Freizeit in Westerland. Die Rückfahrt erfolgt mit dem Autozug direkt ab Westerland nach Niebüll und weiter 
in die Heimatorte!   Reisetermin: 24.09.2025

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Kurs Nord: „Dänemark kennen & lieben”Kurs Nord: „Dänemark kennen & lieben”
mit großem Smörrebröd-Buffet „satt“ sowie herrlicher Förde-Kreuzfahrtmit großem Smörrebröd-Buffet „satt“ sowie herrlicher Förde-Kreuzfahrt

Komplett-
preis nur:

79,90

Unbegrenzt schlemmen & genießen können unsere Leser:innen bei der großen Dänemark-Panorama-Fahrt 
zur Smörrebröd-Gräfi n in die Schlösserstadt Gravenstein, wo im historischen Landhaus-Krug ein großes Mit-
tags-Smörrebröd-Buff et „satt“ mit den weltberühmten Schlemmer-Schnittchen mit prächtiger Dekoration off e-
riert wird. Nach dem Mittag lockt ein Spaziergang durch den gegenüber liegenden, zauberhaften Schlosspark 
des prachtvollen dänischen Sommer-Schlosses Gravenstein, wo die Königsfamilie im Hochsommer residiert. An-
schließend führt der Kurs entlang der „Dänischen Riviera“ in die Rumstadt Flensburg, wo eine herrliche Fjord-Son-
der-Schiff fahrt auf der Flensburger Förde, rund um die dänischen Ochsen-Inseln, in das beliebte Ostseebad Glücks-
burg der krönende Schlusspunkt unserer Tour ist!
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz  Großes Smörrebröd-Buff et 
„satt“ in Gravenstein  Besuch der Stadt Flensburg  Panorama-Schiff fahrt Flensburger Förde ins Ostseebad Glücksburg 

Mit ganz viel weihnachtlicher „Hygge“ werden unsere Leser:innen in der traumhaften Weihnachtsstadt Aarhus in idyllischer Lage am Fjord erwar-
tet: Herrliche Weihnachts-Märkte in der malerischen Altstadt mit den besonders gemütlichen Fußgängerzonen prägen das Fluidum der weltbe-
kannten Kunst- & Kultur-Metropole, die mit dem einzigartigen Kunst-Museum „Aros“ einen ganz besonderen 
Schatz für Kunst-Freunde bereit hält. „Dänemark kennen & lieben“ zum Repor-
ter-Schnäppchenpreis !
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz
 1 x Übern. im Komfort-Hotel im Herzen der Altstadt in Best-Lage der City mit Schlem-
mer-Frühstück vom Buff et  Ganz viel Freizeit zum Stadt- & Weihnachts-Markt am Sams-
tag & Sonntag bis zur Rückfahrt um 13 Uhr  Gelegenheit zum ausgiebigen Besuch des 
Kunst-Museums Aros (Eintrittskarten gegen Aufpreis bei uns buchbar!)  Rückfahrt mit 
Besuch auf dem skandinavisch geprägten „Nordischen Weihnachts-Markt“ im Herzen 
von Flensburg  Reisetermin: 29. – 30.11.2025 (1. Advent)

Dänemarks schönste Weihnachts-Stadt: Kunst-Stadt Aarhus
 Top-Hotel in bester City-Lage zum Superpreis  Weltberühmtes Kunst-Museum Aros

nur

169,90
EZ + 99,- Euro

Zu Gast beim Obst-Bauern im „Alten Land“ zur Apfel-ErnteZu Gast beim Obst-Bauern im „Alten Land“ zur Apfel-Ernte
mit Elbe-Schifffahrt & großer Rundfahrt zu den „Apfeltagen“mit Elbe-Schifffahrt & großer Rundfahrt zu den „Apfeltagen“ 

Komplettpreis
nur: 59,90

Großer Erlebnistag mit Bus & Schiff  zu den berühmten Altländer Apfel-Tagen inklu-
sive Mittagessen, Apfelhof-Besuch & Entdecker-Rundfahrt mit Reiseleitung durch
die herrlichen Plantagen sowie Gelegenheit zur Altländer Kaff eetafel!

 Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  Anreise mit Elbe-Schiff -
fahrt ab Hamburg nach Finkenwerder  Mittagessen im traditionellen Altländer Landhaus-Restau-
rant  Gr. Panorama-Rundfahrt mit Reiseleitung durch das 
Obstgebiet mit Besuch beim Apfel-Bauern mit Hof-Rungang 
& Hofl adenBesuch  Gelegenheit zur Altländer-Kaff eetafel 
mit frischem Apfelkuchen.

 Reisetermin :  18.09.2025

Leser-Reisen aktuell

 Neuer Zusatztermin:
 23.09.2025

Neuer Zusatztermin

                     20
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